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HHeecchhiinnggeerr  LLiicchhtteerrggllaannzz  
   Samstag, 23.11.2024 

1166..0000  bbiiss  2233..0000  UUhhrr  
► Lichtilluminationen in der Innenstadt
► Kulinarische Angebote (Kirchplatz,

Marktplatz, Johannesbrücke)
► Bewirtung im Rathausfoyer durch

den Lions Club

1177..0000  bbiiss  2222..0000  UUhhrr  
► Geschäfte geöffnet

1177..3300  UUhhrr,,  SSttaarrtt  KKiirrcchhppllaattzz  
► Laternenwanderung mit Arthur und

Marga Zeeb für Jung und Alt
► Abschluss an der Johannesbrücke mit 

Kinderpunsch
2211..0000  UUhhrr,,  MMaarrkkttppllaattzz  
► Große Lasershow mit Musik
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STADTSPIEGEL
HECHINGENAuf einen Blick

AUF EINEN BLICK
Stadtverwaltung Hechingen
Kontakt
Tel. 07471 940-0, Fax 07471 940-108
E-Mail: info@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de
Kontakte Mitarbeiter
www.hechingen.de/mitarbeiter
Online-Terminvergabe Bürgerbüro
www.hechingen.de/termine
Öffnungszeiten Rathaus
und Technisches Rathaus
Montag bis Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Von Juli bis September ist samstags nur in 
den geraden Kalenderwochen geöffnet.
Pflegeberatung
Terminvereinbarung: 07471 940-164
E-Mail: armin.roetzel@hechingen.de
Städtische Werke
(Stadtwerke und Eigenbetrieb Entsorgung)
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
Kontaktzeiten Telefon:
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag und Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag und 
Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

Störungen Gas/Wasser
Tel. 08000 936533
Netze Hechingen
Tel. 07471 9365-0, Fax 07471 9365-30
E-Mail: info@netze-hechingen.de
Internet: www.netze-hechingen.de
Störungen Strom: Tel. 0800 3629477
Eigenbetrieb Betriebshof
Tel. 07471 9365-71, Fax 07471 9365-77
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de
Stadtbücherei
Tel. 07471 621806
E-Mail: stadtbuecherei@hechingen.de
Internet: www.hechingen.de/Stadtbücherei
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Hallen-Freibad
Tel. 07471 7397739
www.hechingen.de/hallen-freibad
Dienstag, 26.11.,ab 14.00 geschlossen 
(interne Veranstaltung)
Dienstag bis Freitag 7.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag

9.00 – 20.00 Uhr

Volkshochschule
Tel. 07471 5188
E-Mail: vhs@vhs-hechingen.de
Internet: www.vhs-hechingen.de
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Tel. 07471 621803
E-Mail: info@musikschule-hechingen.de
Internet: www.musikschule-hechingen.de

NOTDIENSTE

Apotheken

Samstag, 23. November
Apotheke Spranger, Hechingen
Heiligkreuzstr. 1, Tel. 2387

Sonntag, 24. November
Sonnen-Apotheke, Bisingen
Hauptstr. 2, Tel. 07476 1411

Ärztliche Dienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117 an Wochenenden, Feier-
tagen u. außerhalb der Sprechstunden-
zeiten (Allgemein-, Kinder-, Augen- u.
HNO-ärztlicher Notdienst)

Allgemeine Notfallpraxis
Zollernalb-Klinikum, Balingen
Tübinger Str. 30, Sa., So., und
Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Gynäkologischer Notdienst,
Geburtshilfe
Zollernalb-Klinikum, Tel. 07433 9092-0

Kinderärztliche Notfallsprechstunde
Universitätsklinikum Tübingen (Kinder-Not-
fallpraxis)
Hoppe-Seyler-Str. 1, Tel. 116 117
Sa., So., und Feiertage 10.00 - 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 0761 120 120 00 an Wochenenden,
Feiertagen und Brückentagen

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112
Polizei: Tel. 110
Polizeirevier Hechingen Tel. 07471 9880-0
Krankentransport  Tel. 19222

Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 984860 oder 0171 3104002
Telefonseelsorge Neckar-Alb
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalb Tel. 07433 8406
Beratungsstelle für Eltern, Kinder,
Jugendliche und junge Erwachsene
sowie Schwangeren-(Konflikt-)
Beratung Tel. 07471 93091710

KULTURKALENDER

Veranstaltungen

Hechinger Lichterglanz
Sa., 23.11., 16.00 - 22.00 Uhr, Markplatz
Veranstalter: Stadtmarketing Hechingen e. V.

Johanneskonzert: Barocke Kammer-
musik
So., 24.11., 18.00 - 19.00 Uhr, Evangeli-
sche Johanneskirche, Zollernstraße 5
Veranstalter: Evangelische Kirchengemein-
de Hechingen
s. S. 5

Johanna Beisteiner - Italienische Arien 
des 18. Jahrhunderts
Do., 28.11., ab 19.00 Uhr, Villa Eugenia, 
Zollernstraße 10
Veranstalter: Förderverein Villa Eugenia e. V.

Filmvorführung des Dokumentarfilms: 
Being a refugee - ein einzigartiger 
Einblick in das Thema Flucht und Ver-
treibung
Do., 28.11., ab 20.00 Uhr, Synagoge He-
chingen, Goldschmiedstr. 6
Veranstalter: Initiative Alte Synagoge in Ko-
operation mit dem Lehrhaus Stuttgart
s. S. 5

Sonderausstellungen

Zwei Welten – Georg Jankovic und 
Tetsuya Kuzuhara
bis So., 1.12., Villa Eugenia
Öffnungszeiten: sonntags, 
14.00 – 17.00 Uhr
Veranstalter: Förderverein Villa Eugenia
www.villa-eugenia.de

Übergang – Jahresausstellung der 
Künstler:innen des Kunstvereins  
Hechingen
bis Fr., 29.11., Rathausgalerie Hechingen
Zu den Öffnungszeiten des Rathauses so-
wie an Samstagen und Sonntagen von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Veranstalter: Kunstverein Hechingen
www.kunstvereinhechingen.org

Dauerausstellungen

Hohenzollerisches Landesmuseum
Schloßplatz 5
Do., 14.00 – 18.00 Uhr
Fr., 14.00 – 17.00 Uhr
Sa. + So., 13.00 – 17.00 Uhr
www.hzl-museum.de

Alte Synagoge
Goldschmiedstr. 20
Am Sonntag, 24.11. ist die Synagoge ge-
schlossen.
http://alte-synagoge-hechingen.de

Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstr. 7
So. + Feiertage, 13.00 – 18.00 Uhr
www.oldtimermuseum-zollernalb.de

MÄRKTE
Samstag, 23. November
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt, Johannesbrücke
Oberstadt, Rathausvorplatz

Mittwoch, 27. November
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Obertorplatz
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Rathaus geschlossen
Wegen einer Fortbildungsmaßnahme für die Mitarbeiter sind die 
Dienststellen im Rathaus am Montag, 25. November, geschlossen.

Hallen-Freibad Hechingen
Das Hallen-Freibad ist am 
Dienstag, 26. November ab 
14.00 Uhr aufgrund einer inter-
nen Veranstaltung geschlossen.
Am Samstag, 30. November, 
14.00 Uhr-17.00 Uhr findet ein 
Spielnachmittag mit der Aladin-
Rutsche statt. Deshalb ist in 
der Zeit von 13.45 Uhr - 17.15 
Uhr das Schwimmerbecken für 
Schwimmer gesperrt.

Samstagwochenmarkt auf dem Obertorplatz
Der Samstagwochenmarkt in der Oberstadt findet ab Samstag, 30. 
November, auf dem Obertorplatz statt. Da der Bäcker aus betriebli-
chen Gründen den Markt nicht mehr beschicken kann, besteht die-
ser aktuell nur noch aus dem Gemüsestand. Dessen Betreiber hat 
darum gebeten, den Standort auf den Obertorplatz zu verlegen.

Bundesweiter Vorlesetag - Bürgermeister  
Philipp Hahn liest in der Grundschule Stetten
Auweia - Geschmolzerner Münsterkäse auf dem Pausenbrot? 
Das ist nicht gerade das beliebteste Schulvesper unter Fünftkläss-
lern. Das findet auch die „schlimmste Klasse der Welt“ und rümpft 
die Nase, wenn Mitschüler Bert die Köstlichkeit aus dem Münster-
tal im Elsass auspackt. Aber nach einigem Hin und Her lassen sich 
die Klassenkameraden überzeugen und alle landen beim Imbiss von 
Berts Onkel. Dort lautet die Bestellung natürlich: „Geschmolzener 
Münsterkäse für alle!“
Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages las Bürgermeister Philipp 
Hahn den Viertklässlern der Nachbarschafts-Grundschule Stetten-Boll 
aus dem Kinderbuch „Die schlimmste Klasse der Welt“ von Juma Klie-
benstein vor. Nicht die schlechteste Alternative zum Mathematik-Unter-
richt bei Grundschullehrerin Yvonne Boll, der eigentlich auf dem Stun-
denplan stand. Und außerdem: „Lehrer haben das seltsame Bedürfnis, 
die Schüler von wichtigen Dingen abzuhalten“, so las Philipp Hahn.
„Bücher sind wichtig“, erklärte Hahn und warb für das Lesen da-
heim – als Alternative zu Computerspielen. „An das, was ihr gele-
sen habt, werdet ihr euch noch lange erinnern können,“ so Hahn. 
Die Vorlesestunde war auf jeden Fall spannend und kuzweilig, und 
die Geschichte mit dem Fiat 500 der Klassenlehrerin, der von einem 
11-jährigen Schüler mal kurz umgeparkt wurde, konnte Philipp Hahn 
wegen der Pause nicht mehr zu Ende lesen. Übrigens: Münsterkä-
se-Pausenbrote waren in Stetten nicht zu sehen.
Nicht nur der Bürgermeister, auch Ortsvorsteher Otto Pflumm war 
als Vorleser von Schulleiterin Ursula Kleinmaier verpflichtet worden, 
für die dritte Klasse. Pflumm hatte sich ein heimatgeschichtliches 
Thema ausgesucht: Die Sage von der Heiligkreuzkapelle nach der 
Erzählung des Hechinger Chronisten Ludwig Egler.

 
Klassenfoto mit Bürgermeister nach getaner Vorlesearbeit.

 
Foto: Stadt Hechingen

 
Orstvorsteher Otto Pflumm, Schulleiterin Ursula Kleinmaier, Bür-
germeister Philipp Hahn und den Klassensprechern der 3. und der 
4. Klasse.  Fotos: Stadt Hechingen

Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, 3. Dezember, 18.00 Uhr, findet im Ratssaal des Rat-
hauses Hechingen, Marktplatz 1, 72379 Hechingen, eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbands Jugendmu-
sikschule Hechingen und Umgebung statt. Ich darf Sie hierzu herz-
lich einladen.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Philipp Hahn
Verbandsvorsitzender

Tagesordnung:
Bericht der Schulleitung
1. Jahresabschluss 2023
2. Erhöhung der Unterrichtsentgelte
3. Haushaltsplanung 2024; Erlass der Haushaltssatzung
4. Wahl des neuen 1. und 2. Verbandsvorsitzenden
5. Annahme einer Spende
6. Sonstiges

Wirtschaftsförderung
ZA-Internet GmbH – IT-Firma setzt Schwerpunkt auf Daten-
sicherheit
Der Serverraum ist das Herzstück der Firma ZA-Internet GmbH in 
den Linsenäckern. Dort geht es nüchtern zu, begleitet von ständi-
gem Brummen stehen die Stahlschränke in Reih‘ und Glied. Vor al-
lem aber sorgen ein Notstromaggregat, zwei Klimaanlagen, falls eine 
ausfällt, und natürlich qualitätvolle Sicherheitseinrichtungen dafür, 
dass den hier gelagerten Daten und Prozessen nicht Unvorhergese-
henes passieren kann.
In der vergangenen Woche stattete Bürgermeister Philipp Hahn der 
Firma einen Besuch ab. Die Eigentümer und Geschäftsführer Mi-
chael Reuschling und Peter Steinhilber erläuterten das Konzept der 
Firma, die 1996 gegründet wurde und 2015 den Neubau in den Lin-
senäckern 13 bezog. Und die gesamte Palette an IT-Dienstleistungen 
anbietet, vom Internetauftritt bis zur komplexen Netzwerktechnik.

 
Ganz sicher: Der Serverraum ist das Herzstück von Za-Internet. 
Die Geschäftsführer Michael Reuschling (links) und Peter Stein-
hilber (rechts) erläuterten Bürgermeister Philipp Hahn die Sicher-
heitseinrichtungen. Foto: Stadt Hechingen
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Planung, Konzeption, Umsetzung und Betreuung liegen dabei in einer 
Hand und sind individuell maßgeschneidert. „Wir sind sehr gut etab-
liert und leben von Mund-zu-Mund-Werbung“, betont Peter Steinhil-
ber. Ein großer Kundenkreis ist zum Beispiel die medizintechnische 
Industrie. Und da steht natürlich die Datensicherheit mittels Firewall 
ebenfalls hoch im Kurs, die regelmäßigen Cyber-Attacken auf firmen-
eigene IT-Systeme sind bekannt. Bei all dem gilt es, noch die komple-
xen rechtlichen Rahmenbedingungen im Blick zu haben. Sollte einmal 
ein Problem auftauchen, so sind die Mitarbeiter der Firma gleich zur 
Stelle – rund um die Uhr steht der Notruf zur Verfügung.
Ein weiteres Geschäftsfeld von za-internet ist die Videoüberwa-
chung. Mit der selbst entwickelten Software „C-Mor“ steht dabei 
eine einfache, intuitive Weboberfläche für das Management von 
Überwachungskameras zur Verfügung, auf die Liveansichten und 
Aufzeichnungen kann von jedem PC oder mobilen Gerät zugegriffen 
werden.
Bürgermeister Philipp Hahn zeigte sich beeindruckt von der Leis-
tungsfähigkeit der Firma und der unbedingten Orientierung an der 
Datensicherheit und wünschte weiterhin viel Erfolg.
Über seine Angebote informiert das Unternehmen im Internet unter 
www.za-internet.de.

Schlay Augenwelt – Bürgermeister gratuliert 
zum neuen Geschäft
Zum neuen Ladengeschäft inklusive modernster Messräume am 
Rain gratulierte Bürgermeister Philipp Hahn in der vergangenen Wo-
che den Inhabern der – auch der Name ist neu – „Schlay Augen-
welt“.
Angestammt ist der Standort, denn die Schlays haben sich am Rain 
ein neues Geschäfts- und Wohnhaus gebaut. Und das mit einer 
Punktlandung: Genau zwei Jahre ist es her, dass Bürgermeister Phil-
ipp Hahn dem Unternehmen in den Interimsräumen am Obertorplatz 
einen Besuch abgestattet hatte, und damals wurde Ende 2024 als 
Ziel für den Rückumzug genannt. Philipp Hahn freute sich, dass ne-
ben dem Geschäft fünf Wohnungen entstanden, die die Eigentümer 
zum Teil selbst nutzen. Zwar sind im Gegensatz zu den Optikträu-
men dort noch die Handwerker zugange, aber die junge Familie der 
zweiten Generation, Benjamin und Kerstin Schlay, beide haben ei-
nen Master of Science im Fach Optometrie/Augenoptik, plant dem-
nächst am Rain einzuziehen.

 
Bürgermeister Philipp Hahn wünschte Ingrid, Benjamin und Kers-
tin Schlay (von links) viel Erfolg in den neuen Räumen
 Foto: Stadt Hechingen

Die Schlay Augenwelt bietet in den modern gestalteten Räumen ei-
nen Rundumservice in Bezug auf Brillen und Kontaktlinsen, in zwei 
Messräumen werden nicht nur die Parameter für die Brillengläser 
und Kontaktlinsen ermittelt, sondern im Rahmen eines Gesundheits-
Augenchecks können Auffälligkeiten am Auge mittels geeigneter 
Testverfahren erkannt werden, darüber hinaus steht ein „Trockene-
Augen-Service“ zur Verfügung.
Für die professionelle Beratung und Betreuung sorgen Firmeninha-
ber und Augenoptikermeister Wolfgang Schlay und seine Frau und 
Augenoptikerin Ingrid Schlay, die Optometrie/Augenoptik-Master 
Benjamin und Kerstin Schlay, zwei Augenoptikermeisterinnen sowie 
eine Diplom-Ingenieurin für Augenoptik.

Thema beim Bürgermeister-Besuch war auch die Weiterentwicklung 
des Marktplatzes. Hahn berichtete, der neue Arbeitskreis Innenstadt 
des Gemeinderats habe bereits einmal getagt und sich dessen zu-
künftige Gestaltung unter stadtplanerischen Gesichtspunkten als 
Thema für 2025 vorgenommen.
Alle Informationen über die „Schlay Augenwelt“ finden sich im Inter-
net unter www.schlay-augenwelt.de.

Schimmel in der Wohnung – Josephine und 
Emily haben dafür den richtigen Riecher
Schimmel im Haus, das ist keine Kleinigkeit. Ganz im Gegenteil, die 
toxischen Ausscheidungen der Schimmelpilze können beim Men-
schen eine ganze Reihe von Krankheitssymptomen hervorrufen, von 
Atembeschwerden über Kopf- und Muskelschmerzen, Reizungen 
der Augen oder Haut, Magen-Darm-Probleme bis hin zur erhöhten 
Anfälligkeit für Erkältungen und chronische Erschöpfungszustände. 
Wo aber ist genau der Schimmel, der sich unterm Estrich oder hinter 
Einbaumöbeln verstecken kann?
Hier kommen Josephine und Emily aus Hechingen-Boll ins Spiel. Die 
beiden Labrador-Hündinnen haben gemeinsam mit ihren Besitzern 
Katharina und Sebastian Mayer eine Ausbildung zum Schimmel-
spürhund absolviert. Mit ihren feinen Nasen riechen die Hunde den 
Schimmel zum Beispiel durch den Estrich hindurch, und sie finden 
vor allem stets das Zentrum des Schimmelbefalls. Bei einem Besuch 
im Mühlenweg in Boll ließ sich Bürgermeister Philipp Hahn die Ar-
beitsweise von Hund und Mensch bei der Schimmelsuche erläutern.

 
Wenn die Schimmelhunde Josephine und Emily von Katharina 
und Sebastian Mayer nicht „arbeiten“, genießen sie das Hundele-
ben in Boll. Foto: Stadt Hechingen

Hundeführer Sebastian Mayer ist gelernter Immobilienkaufmann und 
Diplom-Sachverständiger, er weiß: „Schimmel ist bei Immobilien im-
mer ein Thema, egal ob Alt- oder Neubau.“ Wasserschäden in Neu-
bauten, schlecht getrocknete Schäden nach Überschwemmungen 
und so weiter, der Schimmel ist überall. Selbst im Feuerholz, das 
draußen doch ein bisschen nass geworden ist, oder in gewasche-
nen und schlecht getrockneten Kuscheltieren.
Steht ein „Schnüffel-Termin“ an, so werden von den Mayers zuerst 
einmal die gängigen Parameter wie Raumtemperatur und -feuchtig-
keit erfasst. Haben die Hunde das „Schimmel-Zentrum“ lokalisiert, 
so wird eine Probe entnommen und diese an ein Labor gesandt. 
Die Kunden bekommen zu guter Letzt einen Abschlussbericht ent-
sprechend einer DIN-Norm. Mit Hilfe der Schimmelhunde konnten 
Katharina und Sebastian Mayer schon etliche Probleme lösen. So 
wurde eine Familie davor bewahrt, ihr Haus verkaufen zu müssen, 
weil die Schimmelproblematik durch die Hunde gelöst werden konn-
te. Auch in der Staatsgalerie in Stuttgart waren Josephine und Emily 
schon aktiv.
Bürgermeister Hahn zeigte sich überzeugt: „Das ist eine wichtige 
Dienstleistung, die sie gemeinsam mit den Hunden anbieten.“ Ka-
tharina und Sebastian Mayer planen bereits für die Zukunft. Bei Jo-
sephine ist schon das eine oder andere graue Haar zu sehen, die 
Hündin ist im Seniorenalter. Deswegen soll ein weiterer Hund zum 
Schimmelspürhund ausgebildet werden. Darüber hinaus werden sie 
ab kommendem Jahr auch eine Sanierungsbegleitung und -nach-
kontrolle mit anbieten können.
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Barocke Kammermusik für Flöte, Fagott und 
Cembalo

Am Sonntag, 24. November, findet im Rahmen der von der evange-
lischen Kirchengemeinde organisierten Konzertreihe „Johanneskon-
zerte“ in der evangelischen Johanneskirche Hechingen um 18.00 
Uhr ein hochkarätiges Konzert mit barocker Kammermusik statt. 
Das Konzertprogramm bietet einen repräsentativen Streifzug durch 
die barocke Kammermusik Europas. Musizieren werden mit Katha-
rina Rodionov (Flöte), die festes Mitglied des Bruckner-Orchesters 
Linz ist, Guido Bauer (Fagott) und Christoph Schanze (Cembalo) drei 
renommierte Musiker.

 Foto: Dr. C. Schanze

Die drei Künstler zeigen in ihrem Programm, wie vielfältig und facet-
tenreich die ‚Alte Musik‘ sein kann. Es erklingen Werke von bekannten 
und weniger bekannten Komponisten aus Deutschland, Frankreich 
und Italien, unter anderem von Antonio Vivaldi, Domenico Scarlatti 
und Georg Philipp Telemann. Alle drei Instrumente werden sowohl so-
listisch als auch im Ensemblespiel zu hören sein. Das Musizieren der 
drei Künstler zeichnet sich durch Esprit und absolute Präzision in der 
musikalischen Gestaltung aus – und nicht zuletzt durch ausgeprägte 
Spielfreude. Erläuterungen zu den aufgeführten Kompositionen run-
den das Konzertprogramm ab. Der Eintritt ist frei, um eine großzügige 
Spende zur Deckung der Unkosten wird gebeten.

Dokumentarfilm in der Synagoge:  
Being a refugee
Ein einzigartiger Einblick in das Thema Flucht und Vertreibung am 
Donnerstag, 28. November, 20.00 Uhr in der Alten Synagoge. In Ko-
operation mit dem Lehrhaus Stuttgart.
Die Regisseurin Dr. Nurit Carmel möchte ausgehend von ihrer eigenen 
Familiengeschichte Licht ins Dunkel bringen; so wie ihr Vater Taschen-
lampen verschenkte, um die Dunkelheit seiner Erinnerung zu überwin-
den, möchte sie Emotionen und Bilder verschenken, um ein Bewusst-
sein dafür zu schaffen, was „being a refugee“ für Menschen bedeutet.
Der Dokumentarfilm verbindet historische Ereignisse, wie das Über-
leben von NS-Zeitzeugen mit heutigen Flüchtlingsschicksalen. Er 
veranschaulicht die Vielschichtigkeit des Themas durch bewegende 
Interviews mit Flüchtlingsfamilien in Deutschland und Israel, sowie 
durch Einblicke in interreligiöse Perspektiven und gelungene Inte-
grationsprozesse. Im Rahmen verschiedener kleiner Geschichten 
berichten Menschen in eigenen Worten über ihr Schicksal. Lisbeth 
Blickle, die Produzentin des Films, wird eine Einführung geben und 
anschließend in einer Fragerunde mit dem Publikum ins Gespräch 
kommen. Der Eintritt ist frei.

Jahreskonzert der Stadtkapelle Hechingen e.V.
Am Sonntag, 1. Dezember, 17.00 Uhr, findet in der Stadthalle „Mu-
seum“ das diesjährige Jahreskonzert statt.
Eröffnet wird das Konzert durch die Jugendkapellen I und II unter der 
Leitung von Markus Best. Im Anschluss dürfen Sie sich auf das Große 
Blasorchester unter der Leitung von Dirigent Michael Koch freuen.
Seien Sie gespannt und freuen Sie sich auf einen musikalisch unter-
haltsamen ersten Adventsabend.

 
 Foto: B. Lindner

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Kindergärten
Naturkindergarten: Laternenfest am 11. November
Trotz regnerischem Wetter ließen es sich die Kinder des Naturkin-
dergartens nicht nehmen, sich am vergangenen Montag mit ihren 
selbstgebastelten Laternen gemeinsam auf den Weg zu machen. 
Wie jedes Jahr gab es nach der letzten Station im dunklen Wald eine 
tolle Sankt-Martin-Geschichte im Schutz des Wagens.
Mit einem leckeren warmen Punsch und Hotdog gestärkt, wurden 
die Kinder von ihren Eltern wieder abgeholt und machten sich mit ei-
ner Tüte Martinsgänse auf den Heimweg. Ein herzliches Dankeschön 
an den Elternbeirat, der den Punsch und die Martinsgänse gestiftet 
hat.

 
 Foto: Stadt Hechingen

Stadtbücherei
Geschichten erzählen einmal anders: Der größte Schatz der 
Welt

In der Stadtbücherei wird am 
Donnerstag, 28. November, 
14.30 bis 15.00 Uhr, für Kinder 
im Vor- und Grundschulalter die 
Geschichte „Der größte Schatz 
der Welt“ erzählt. Der kleine Affe 
Mono ist im Urwald unterwegs, 
um für seine Mama einen Schatz 
zu suchen. Aber alle Tipps, die 
ihm die anderen Tiere geben, 
helfen nicht so recht weiter. Aber 
als er mit leeren Händen zurück-
kehrt, ist die Affenmutter kein 
bisschen enttäuscht. Im Gegen-
teil!

Das Besondere an der Veranstaltung: Die Mitarbeiterinnen der 
Stadtbücherei nutzen für die Präsentation das Erzähltheater Ka-
mishibai. Das aus Japan stammende Miniaturtheater erlaubt szeni-
sche Darstellungen, Bildkarten sorgen für wechselnde Bühnenbilder. 
Und außerdem hilft Gregor, der kleine Drache, beim Vorlesen.

 
Foto: Stadt Hechingen
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Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Es wird um Pünktlichkeit gebeten, da die Aktion außerhalb der 
Öffnungszeiten stattfindet und die Bücherei mit Beginn der Veran-
staltung abgeschlossen wird.

Städtische Werke
Jahresablesung der Zählerstände 2024
Die Stadtwerke Hechingen starten die Jahresablesung 2024 für alle 
Versorgungsarten. Die Ablesekarten werden in der kommenden 
Woche per Post an die Kunden versendet. Für die Übermittlung der 
Zählerstände stehen Ihnen drei einfache Wege zur Verfügung:
- über die Ablesekarte: Rücksendung per Post oder Fax,
- per QR-Code: einfach scannen und die Daten eingeben,
- direkt auf der Homepage unter www.stadtwerke-hechingen.de.
Für eine korrekte Jahresabrechnung benötigen die Stadtwerke He-
chingen die Zählerstände bis zum 15.12.2024. Hinweise zur Able-
sung finden Sie auf der Rückseite der Ablesekarte. Besonderes 
Augenmerk sollte dabei auf die Wasserzähler gelegt werden: Diese 
haben keine Nachkommastellen, d.h. es muss jede Zahl abgelesen 
werden.

Wichtig für alle Haushalte in Hechingen
Als grundzuständiger Messstellenbetreiber sind die Stadtwerke Hechin-
gen für alle Zählerstände im Netzgebiet Hechingen und deren Weiterlei-
tung an die jeweiligen Lieferanten zuständig. Bitte übermitteln Sie Ihre 
Zählerstände, auch wenn Sie nicht Kunde der Stadtwerke sind.

PV-Anlagenbesitzer
Sie erhalten zwei Ablesekarten – eine für den Zählerstand am 
15.12.2024 (Stadtwerke Hechingen) und eine für den Stand am 
31.12.2024 (Netze Hechingen GmbH & Co. KG). Bitte senden Sie 
beide ausgefüllt zurück.
Bei Fragen rund um das Thema Ablesung steht Ihnen das Team der 
Stadtwerke Hechingen gerne zur Verfügung, Tel. 07471 9365-53.

Albert-Schweitzer-Schule
Schulfrühstück vor dem Vorlesetag am SBBZ-Lernen
Wieder war das Frühstücks-Buffet zur zweiten Schulstunde reichlich 
gedeckt, als die Schüler der Albert-Schweitzer-Schule am Freitag, 
15. November, in den Gemeinschaftsraum kamen. Die Lehrkräfte 
bereiteten für alle Schüler der Schule ein gesundes und reichhaltiges 
Schulfrühstück vor.
Müsli, gefüllte Eier, Brötchen, Wurst, Käse, Obst und auch Gemü-
se standen bereit, um von den Schülern probiert und gegessen zu 
werden. In ruhiger und angenehmer Atmosphäre wurde dann ge-
meinsam gefrühstückt. Vor allem die jüngeren Schüler freuten sich 
an dem reichlich gedeckten Buffet-Tisch. Für manch einen war dies 
das erste Mal, an einem solchen Frühstücks-Buffet teilzunehmen. 
Das Schulfrühstück wird in jedem Schuljahr zweimal von den Lehr-
kräften und Mitarbeitern der Schule für die Schüler vorbereitet. Der 
Förderverein der Schule trägt die Kosten.

 
 Foto: S. Kremer

An diesem Tag fand auch der bundesweite Vorlesetag statt. Sylvia 
Sanktjohanser, die auch im Fachbereich 2 für die Schulen zustän-
dig ist, konnte mit ihren Bilderbüchern und ihrer außerordentlichen 
Erzählkunst die Schüler der Grundstufen 1 - 3 bannen und begeis-
tern. Mit Bilderkarten im Kamishibai, einem Erzähltheater, konnten 
die Schüler die Geschichte verfolgen. Still war es, als die Bildkarten 
verändert wurden, und gespannt schauten die Schüler auf diese und 
die Vorleserin.

Gymnasium Hechingen
Geistliche Musik vom ELCH
Der Eltern-Lehrer-Chor des Gymnasiums, kurz ELCH, wartete er-
neut mit einem ansprechenden musikalischen Programm auf und 
zog am Montagabend zahlreiche Zuhörer in die Johanneskirche. 
Zum Ende des Kirchenjahrs wurde geistliche Musik präsentiert, die – 
wie Pfarrerin Friederike Heinzmann in ihrer Begrüßung betonte, „be-
rühren“ sollte – und genau das gelang Chor und Solisten ohne jeden 
Zweifel.
Neben meditativen Taizé-Stücken wie „Cantate Domino“ und „Mag-
nificat“ erfüllten Werke von Mozart und Händel die Kirche mit klang-
licher Vielfalt.
Dabei nutzten die Sängerinnen und Sänger nicht nur den Raum vor 
dem Altar, sondern verteilten sich auch auf den Emporen, sodass die 
gesamte Kirche von den harmonischen Klängen durchdrungen wur-
de. Besonders beeindruckte erneut die Solistin Ursula Wiedmann, 
die mit großer Ausdruckskraft unter anderem eine Arie von Telemann 
vortrug.
Auch instrumental wurde das Konzert facettenreich begleitet: Wolf-
gang Nägele, zugleich als engagierter Chorleiter, ließ die Orgel er-
klingen, während Theresa Bulach der Blockflöte außergewöhnliche 
Töne entlockte. Ergänzt wurde das Ensemble durch Norbert Geßler, 
einen ehemaligen Musiklehrer des Gymnasiums, der die Darbietung 
durch sein Horn bereicherte.

 Foto: Gymnasium Hechingen

Obwohl das Konzert in die Zeit der „stillen Feiertage“ fiel – wie Pfar-
rerin Heinzmann in ihrem geistlichen Impuls betonte –, fand es einen 
schwungvollen und freudigen Abschluss mit dem Lied „Jesus Christ, 
You Are My Life“, wozu geklatscht werden durfte. Im Anschluss 
dankte Schulleiterin Melanie Dreher, selbst Mitglied des Chors, allen 
herzlich für ihr Engagement und hob insbesondere die Leistung von 
Wolfgang Nägele hervor. Seine mit Herzblut betriebene Vorberei-
tung und seine Fähigkeit, die inzwischen auf rund 50 Mitglieder an-
gewachsene Chorgemeinschaft zu Höchstleistungen zu motivieren, 
wurde mit verdientem Applaus von allen Seiten gewürdigt. Dank sei-
nes Einsatzes wurde das Konzert zu einem unvergesslichen Abend, 
der Zuhörern und Mitwirkenden gleichermaßen Freude bereitete.

Berufliches Schulzentrum Hechingen
Informationsabend – Der Weg zum Abitur
Das Berufliche Schulzentrum (BSZ) lädt zum Informationsabend am 
Donnerstag, 5. Dezember, 18.30 Uhr am Schloßberg 7 ein.
Weitere Informationen auf www.bsz-hechingen.de

Volkshochschule Hechingen
Singen mit Leichtigkeit: Wohltuend und klangvoll für alle 
(242-2602)
So., 1.12.2024, 14.00–16.00 Uhr

Babygesänge: Wie aus Weinen Sprache wird (242-09045)
Mo., 2.12.2024, 19.30–21.00 Uhr

Zumba Ausdauer und Koordination zu Latino-Rhythmen 
(242-3204)
Mo., 2.12.2024–Mo., 24.2.2025, 20.00–21.00 Uhr

Innere Balance mit Luna Yoga: Achtsame Atmung, Bewe-
gung, Entspannung (242-3302)
Mo., 2.12.2024–Mo., 24.2.2025, 18.00–19.30 Uhr

Hatha Yoga (242-3304)
Mo., 2.12.2024–Mo., 24.2.2025, 17.15–18.15 Uhr



Nummer 47
Freitag, 22. November 2024  7Das Rathaus informiert

STADTSPIEGEL
HECHINGEN

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung, Kräftigung 
(242-3308)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 9.00–9.45 Uhr

Rückenyoga: Entspannung, Mobilisierung, Kräftigung  
(242-3312)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 19.15–20.15 Uhr

Nia Lebensfreude durch Tanz, Kampfsport und Entspannung 
(242-3104)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 19.10–20.10 Uhr

Französisch A1.2 - Live aus Aix-en-Provence Fokus auf Kon-
versation (242-4404)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 18.30–19.30 Uhr

KI im Unternehmen. Wie gelingt ein vertrauenswürdiger 
Einsatz? (242-09046)
Di., 3.12.2024, 19.30–21.00 Uhr

Aqua Fitness moderat: Angepasst und motiviert trainieren 
(242-3002)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 19.00–19.45 Uhr

Aqua Power-Fitness: Dynamisches Kraft-Ausdauertraining 
(242-3004)
Di., 3.12.2024–Di., 18.2.2025, 18.10–18.55 Uhr

Aqua Fitness: Gelenkschonend und motiviert trainieren 
 (242-3008)
Mi., 4.12.2024–Mi., 19.2.2025, 18.00–18.45 Uhr

Kolonisierung und imperiale Politik: Nordamerika und Russ-
land im Vergleich vhs.wissen live (242-09047)
Mi., 4.12.2024, 19.30–21.00 Uhr

Hula Hoop Dance für Anfänger:innen u. Fortgeschrittene 
(242-3202)
Mi., 4.12.2024–Mi., 19.2.2025, 17.30–19.00 Uhr

Französisch A1.1 - Live aus Aix-en-Provence/Fokus auf Kon-
versation (242-4402)
Mi., 4.12.2024–Mi., 19.02.2025, 18.30–19.30 Uhr

Berufliche Weiterbildung: Wie-Wo-Was? Beratung und  
Expertengespräch im ZAK (242-5611)
Do., 5.12.2024, 12.00–15.00 Uhr

Pilates: Training für Körper, Geist und Seele (242-3112)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 19.00–20.00 Uhr

Juristischer Infoabend: Vollmacht - Patientenverfügung - 
Testament (242-1305)
Do., 5.12.2024, 19.00–20.30 Uhr

Denk-Sport: Fit in Kopf und Körper/Bewegung und geistige 
Fitness für ein langes, selbstbestimmtes Leben (242-3172)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 16.00–17.30 Uhr

Desinformation entlarven: Tipps und Tricks gegen Fake 
News von den Faktenfindern der Tagesschau (242-0004)
Do., 5.12.2024, 18.00–19.30 Uhr

Ganzkörpertraining Body complete mit Fokus Bauch, Beine, 
Po (242-3116)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 18.30–19.30 Uhr

Ganzkörpertraining Body complete mit Fokus Bauch, Beine, 
Po (242-3118)
Do., 5.12.2024–Do., 20.2.2025, 19.35–20.35 Uhr

Infos und Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich unter Tel. 
07471 5188, E-Mail: vhs@vhs-Hechingen.de bzw. über 
www.vhs-hechingen.de.

INFOS ANDERER ÄMTER

Abfallkalender für 2025 wird verteilt
Der Abfallkalender für das Jahr 2025 liegt vor. Verteilt wird die prakti-
sche Übersicht zwischen dem 25. November und dem 7. Dezember 
2024 von der Deutschen Post an alle Haushalte im Zollernalbkreis.

Die Verteilung findet in teiladressierter Form statt. Das bedeutet, 
dass auf jedem Kalender die Adresse mit Ort, Straße und Hausnum-
mer aufgedruckt ist. Damit soll vermieden werden, dass Briefkästen 
übersehen oder falsche Abfallkalenderversionen verteilt werden.
Wer dennoch keinen Kalender erhalten hat, kann sich ab dem 9. 
Dezember 2024 beim Landratsamt unter der Tel. 07433 92-1371, 
-1381, -1382 oder -1321 melden. Im neuen Jahr sind die Abfallka-
lender zudem bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen erhältlich.
Ab Mitte Dezember ist der elektronische Abfallkalender 2025 auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalbkreis.de online 
einseh- und abrufbar. Die Abfuhrtermine kann man sich auf den per-
sönlichen Kalender übertragen. In der App „ABFALL ZAK“, die mit 
Smartphone und Tablet genutzt werden kann, sind die Abfuhrtermi-
ne für 2025 ebenfalls ab Mitte Dezember verfügbar.

Energieagentur Zollernalb

Tag der offenen Energieberatung in Balingen
Die Energieagentur Zollernalb lädt alle Interessierten herzlich zum of-
fenen Energieberatungstag am 3. Dezember, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
in ihre Räumlichkeiten in die Bahnhofstraße 22, Balingen ein.
Dieser Beratungstag ermöglicht es, kostenlos und ohne Anmeldung 
mit dem Team der Energieagentur ins Gespräch zu kommen und 
unabhängige Informationen rund um das Thema Energiesparen und 
Gebäudesanierung zu erhalten. Egal ob Hausbesitzer oder Mieter – 
die Expert:innen stehen mit Rat und Tat zur Seite und beantworten 
Fragen zur energetischen Sanierung von Gebäuden, zur Nutzung er-
neuerbarer Energien oder zu Fördermöglichkeiten. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

PARTEIEN UND
WÄHLERVEREINIGUNGEN

SPD-Ortsverein Hechingen
SPD-Stammtisch am 26. November im „Refugio“
Der SPD-Ortsverein trifft sich am kommenden Dienstag, 26. No-
vember, 19.00 Uhr, zum Stammtisch im „Refugio“. Alle Mitglieder 
und alle Interessierten sind herzlich zur Diskussion über aktuelle 
politische Fragen, insbesondere die vorgezogene Bundestagswahl, 
eingeladen. Der Vorstand des Ortsvereins freut sich über eine rege 
Teilnahme!
Am Sonntag, 15. Dezember, findet im Restaurant „Tommy's“ im 
Schützenhaus eine Mitgliederversammlung des Ortsvereins mit an-
schließender Weihnachtsfeier statt. Alle Genossinnen und Genossen 
erhalten noch rechtzeitig eine Einladung per E-Mail.

Hechinger Bunte Liste
Gesundes Gemüse aus Hechingen für Hechingen
Nach welchen Grundsätzen wird auf den Krautländern zwischen 
Stetten und Boll Gemüse produziert? Auf der Suche nach die-
ser Antwort haben sich auf Einladung der Hechinger Bunten Liste 
über 30 Interessierte zwischen 5 und 75 Jahren aus Hechingen und 
Nachbargemeinden bei wunderbar sonnigem Wetter auf dem Kraut-
land „Boller Esch“ von Mirko Klein Altstedde eingefunden.
Der bunte Krautlandnachbar Hannes Reis erinnerte in seiner Begrü-
ßung an die Renaissance der Krautlandkultur durch den Gemüse-
bau-Pionier Klein Altstedde. Brachliegende und verwaiste Flurstücke 
wurden durch ihn rekultiviert.
In der ehemaligen Rosengärtnerei in Boll kehrte vor 4 Jahren unter 
dem Namen „Krautländer-Gemüsebau“ wieder neues Leben ein. 
Nach und nach kamen auf Boller und Stettener Gemarkung diver-
se Anbauflächen hinzu. Hier konnten sich die Teilnehmer darüber 
informieren, wie es dem lokalen Gemüsebauer gelingt, ca. 80 Haus-
halte aus Hechingen und Teilorten mit biologisch produziertem, sai-
sonalem Gemüse zu versorgen. Diese als Ernteteiler bezeichneten 
Abnehmer verpflichten sich für zumindest eine Saison zur Abnahme 
von wöchentlichen Gemüsekisten von Mai bis Oktober.
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 Foto: H. Reis

Auf den ersten Blick fällt ein gesund aussehender, krümeliger Bo-
den auf. Es wird hier nicht gepflügt oder umgegraben. Handarbeit ist 
vorrangig. Grundlage ist eine stetige Bodenverbesserung, ein kon-
sequenter Humusaufbau durch Düngen mit Kompost und Pflanzen-
masse. Der Boden wird durch Mulchen von zerkleinerten Pflanzen-
resten und nur oberflächlicher Bodenbearbeitung stetig verbessert. 
Zum Einsatz kommt dazu lediglich eine kleine motorisierte Fräse, die 
der frühere Maschinenbauingenieur passend für die schmalen Beete 
selbst baulich angepasst hat. Er schwört auf die geniale Pendelha-
cke und seinen selbstgebauten, einrädrigen Wegefreischneider. Da-
mit hält er das Beikraut (er spricht nicht von Unkraut!) in Schach. Die 
Beete sind dauerhaft festgelegt und werden nie betreten. So wird 
der Boden nicht verdichtet und das organische Leben in allen Bo-
denschichten bewahrt.
In der Gärtnerei in Boll werden alle Setzlinge aus samenfestem Saat-
gut selbst vorgezogen, bevor sie in die optimal vorbereiteten Beete 
gepflanzt werden. Die Fruchtfolge wird dabei nach dem Prinzip der 
4-Felder-Bewirtschaftung festgelegt. Die Beete sollen nie offen da-
liegen, auch nach der Ernte nicht. Deswegen werden sie sogleich 
mit neuen Setzlingen oder Grünsaaten belegt. Der Schutz des Mut-
terbodens ist vorrangig, damit organisches Leben im Boden nie ver-
siegt. Der Krautländer aus Boll verwendet auf seinen Kulturen keine 
Spritzmittel. Kohlpflanzen werden z. B. vor der Kohlfliege mit fein-
maschigen Netzen geschützt. Auf diese Weise können Abnehmerin-
nen der Gemüsekisten in jeder Saison ca. 40 verschiedene, gesund 
produzierte Gemüsearten aus der Region frisch vom Feld direkt vor 
die Haustür geliefert bekommen. Kurze Wege, professionelle Pla-
nung und effizientes Wirtschaften nach ökologischen, biologischen 
Grundsätzen zeichnen Mirko Klein Altstedde aus. Woher hat er das 
profunde Wissen? Praktika bei unterschiedlichen Gemüsebauern in 
Deutschland und Europa, Learning by Doing, Erfahrungsaustausch 
mit Krautlandnachbarn und Internetrecherche sind Bausteine seiner 
Erfolgsgeschichte. Und natürlich die Liebe zum Gärtnern, zum Ar-
beiten an der frischen Luft.
Die Vorstellung des Selfmademans begleiteten viele Fragen der Teil-
nehmerinnen, wie z. B.: was tun gegen Schnecken, Maulwurfsgril-
len, Kohlfliegen? Was ist beim Kompostieren wichtig? Wann gibt's 
Urlaub? Hast du Helfer? Mirko Klein Altstedde beantwortete alles 
äußerst fachkundig, empathisch und überzeugend. Hannes Reis 
von der Bunten Liste hatte zum Abschluss noch Glühwein, Punsch 
und Hefezopf vorbereitet und hat sich bei seinem geschätzten 
Nachbarn mit Honig von eigenen Bienen und mit selbstgemachtem 
Quittengelee bedankt.

AfD-Ortsverband Hechingen
Montags für Deutschland
Die AfD-Ortsgruppe organisiert Montagsdemos. Treffpunkt ist am 
Marktplatz um 18.00 Uhr. Der Montagsspaziergang ist angemeldet 
und unterliegt dem Schutz der Polizei. Unser Motto lautet: Für den 
Frieden und nie wieder Krieg, keine Waffenlieferungen an die Ukrai-
ne, sondern Friedensverhandlungen, keine US-Langstreckenwaffen 
in Deutschland stationieren. Die AfD hat jeden Samstag einen Stand 
auf dem Kirchplatz von 10.00 bis 13.00 Uhr zum Gedankenaus-
tausch.

AUS DER KERNSTADT-
VEREINE UND EINRICHTUNGEN

Angelsportverein Hechingen e.V.
Lachsforellen zu Weihnachten

Der Angelsportverein Hechingen e.V. ver-
kauft auch dieses Jahr zu Weihnachten 
seine über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannten Forellen. Angeboten werden ge-
räucherte Lachsforellen, frische Lachs-
forellen sowie frisches Forellenfilet (eine 
Packung enthält das Filet einer ganzen 
Lachsforelle).

Der Verkauf findet am Freitag, 20. Dezember, 11.00 - 17.00 Uhr, 
an der Halle auf dem Firmengelände Anton Wild, Löwenstraße 1 in 
Hechingen statt. Ihre Bestellung können Sie ab sofort unter E-Mail: 
asvhechingen@web.de aufgeben. Sie erhalten in jedem Fall eine Be-
stätigung per E-Mail zurück. Alternativ können Sie Ihre Bestellung te-
lefonisch unter 07471 618 818 aufgeben. Bitte beachten Sie, dass 
ausschließlich vorbestellte Fische verkauft werden. Bestellschluss ist 
Donnerstag, 12. Dezember.

Arbeitskreis Asyl
Veranstaltungshinweis Montag für Menschlichkeit
Pünktlich zum Hechinger Lichterglanz kann im Refugio wieder ein-
gekehrt werden. Die Betriebsferien sind vorbei, das Refugio-Team 
startet mit neuem Elan in die Advents- und Vorweihnachtszeit.
Am Montag, 25. November lädt das Refugio-Team zum Themen-
abend ein. Wie gewohnt sind die Gäste ab 17.00 Uhr zum Essen, 
Trinken und Verweilen eingeladen. Ab 19.00 Uhr erzählt eine ge-
flüchtete, ursprünglich von der Krim stammende Ukrainerin ihre Ge-
schichte, über ihr Leben vor der Flucht und über die Situation ihrer 
nach wie vor in der Ukraine lebenden Familienangehörigen.

Familiennachmittage im „Refugio“
Ab Donnerstag, 5. Dezember, öffnet das „Refugio“ jeden Donners-
tag seine Türen für einen Familiennachmittag und bietet mit einem 
bunten Programm Raum für Begegnungen, Kreativität und Gemüt-
lichkeit.
Ab 15.00 Uhr sind Groß und Klein eingeladen, gemeinsam bei Kaf-
fee, heißer Schokolade und Kuchen eine entspannte Zeit zu genie-
ßen. Die liebevoll eingerichtete Spielecke – ausgestattet mit einer 
Kinderküche, Bilderbüchern und Malsachen – lädt die Kleinsten zum 
Verweilen ein, während für ältere Kinder und Erwachsene eine Viel-
zahl an Brett- und Kartenspielen zur Verfügung steht.
Ab 16.00 Uhr startet das kreative Programm mit besonderen Akti-
onen wie Bastelangeboten oder gemeinsamem Backen. Der Tag 
findet seinen Ausklang um 17.00 Uhr, wenn eine spannende Ge-
schichte vorgelesen wird und die Kinder in eine andere Welt entführt 
werden.

Nikolausabend als Auftakt
Den Auftakt der Familiennachmittage bildet der Nikolausabend am 
5. Dezember. Es werden Nikoläuse gebastelt und um 17.00 Uhr gibt 
es ein ganz besonderes Highlight: Der Nikolaus reist höchstpersön-
lich aus der Türkei ins „Refugio“ und bringt kleine Geschenke mit.

Vielfältige Aktionen im Dezember
An den folgenden Donnerstagen im Dezember gibt es weitere be-
sondere Angebote. Am 12. Dezember steht gemeinsames Plätz-
chenbacken auf dem Programm. Am 19. Dezember werden Weih-
nachtssterne gebastelt. Für Bastelmaterial und Zutaten wird jeweils 
ein kleiner Unkostenbeitrag von 2 € erhoben. Für die Aktionen ist 
eine Anmeldung erwünscht, E-Mail: uta@ak-asyl-hch.de.

Angebote für Kinder beim Hechinger Weihnachtsmarkt
Ein weiteres Highlight ist der Weihnachtsmarkt am 14. Dezember, 
bei dem das „Refugio“ ebenfalls Familienaktivitäten anbietet. Dort 
können die Besucher ab 16.00 Uhr an Bastelaktionen teilnehmen, 
während zur vollen Stunde Geschichten vorgelesen werden.

DRK Ortsverein Hechingen
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag des DRK Hechingen findet am 
Mittwoch, 27. November statt. Beginn wie üblich um 14.00 Uhr im 
Forum des DRK Hauses, Fred West Straße. 

 
Foto: ASV Hechingen
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Alle interessierten Senioren/innen (nicht an DRK-Mitgliedschaft ge-
bunden) sind zu dieser offenen Veranstaltung willkommen. Unseren 
Fahrdienst bieten wir hierzu an. Diesen erreichen Sie zur Anmeldung 
(Montag und Dienstag) unter der Tel. 07471 7022992 oder 4193.

Feuerdeifl Hechingen
Mitgliederversammlung
Am Samstag, 23. November, 18.00 Uhr findet die Mitgliederver-
sammlung der NV Feuerdeifl in der Zunftstube der Zollerhexen statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung; 2. Kurzbericht; 3. Änderungen Ablauf Hauptfasnet in 
HCH 2025; 4. Einladungen zu Veranstaltungen; 5. Verschiedenes.

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Kunst und Kaffee

Die Villa Eugenia ist am Sonntag, 
24. Novomber geöffnet und der 
Förderverein bewirtet die Gäs-
te mit Kaffee und Kuchen. Im 
Obergeschoss kann die Ausstel-
lung „Zwei Welten“ mit Georg 
Jankovic und Tatsuya Kuzuhara 
ab 14.00 Uhr besucht werden.
An diesem Sonntag ist der Bild-
hauer Georg Jankovic persön-
lich in der Galerie anwesend und 
führt die Besucher durch die 
Ausstellung.
Die ausdrucksstarken Plasti-
ken von Jankovic erzählen Ge-
schichten, die durch Aneinan-
derreihung, Gegenüberstellung 
und Herstellung
räumlicher Bezüge entstehen.
Kuzuhara konzentriert sich in 
seinen Arbeiten auf eine zentrale 
Form, die er immer wieder in ob-

zessiver Weise wiederholt, auf der Suche nach dem, was er Urland-
schaft nennt. Der unbefangene Betrachter kann aber auch Mäntel 
und Gewänder in seinen Werken entdecken.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen
Gruppenabend
Betroffene und Angehörige: Treffen am Freitag, 22. November und 6. 
Dezember, 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus, Kirchplatz 6. 
Kontakt: 
Michael, Tel. 07471 9897050 und www.suchthilfe-hechingen.de.

Jahrgänge
Jahrgang 1948 Hechingen
Der Jahrgang unternimmt am Montag, 2. Dezember eine „Überra-
schung“. Treffpunkt ist am ehemaligen Kaufring um 14.00 Uhr. An-
schließend spazieren wir in die Oberstadt zur Einkehr in die Zollerstu-
ben Da Biagio, Schulstraße 4 um 16.30 Uhr. 

Jahrgang 1949/1950 Hechingen
Die Jahrgänger treffen sich Freitag, 6. Dezember, 18.00 Uhr, im Re-
staurant „Schloßberg“ in Hechingen zu einem gemütlichen Beisam-
mensein.

Kinder brauchen Frieden e.V.
Helfende Politikprominenz bei der Adventsspendenaktion 
von Kinder brauchen Frieden e.V.
Die Hilfsorganisation Kinder brauchen Frieden bittet um Hilfe und 
sammelt Spenden für Kinder in Not mit prominenten Helfern an allen 
vier Adventssamstagen im Eingangsbereich des Kaufland-Marktes 
in der Hechinger Kaulastraße.
In authentischen Berichten und erlebten Situationen bei Hilfseinsät-
zen in unsere Projektländer berichteten unsere Akteure über Erlebtes 
am Ort des Geschehens bei der kürzlich gehaltenen Jahreshaupt-
versammlung vom Verein Kinder brauchen Frieden.

 
Foto: A Kalchert

Die bisher prekäre Situation in den Projektländern Bulgarien, Kroa-
tien, Ruanda, Dem. Republik Kongo, Sri Lanka, Afghanistan und 
Ukraine hat sich gerade in der Vergangenheit zu fast katastrophalen 
Verhältnissen verschärft.
Hilfseinsätze vor Ort gestalten sich zurzeit besonders schwierig und 
gefährlich, sie sind mit erschwerten umfangreichen, organisatori-
schem Aufwand verbunden und oft nur durch ortskundige Hilfe un-
serer Partner vor Ort möglich.
Die kaum zu beschreibende Dankbarkeit und Freude durch die 
Übergabe eines Rettungswagens für die Kinderklinik Cherson folgte 
eine maßlose Enttäuschung durch die Zerstörung eines russischen 
Angriffes. Nachhaltige Unterstützung in Not sind moralische Über-
lebenshilfen, die mit überschwänglicher Freude und Dankbarkeit an 
Spender und Helfer weitergegeben wird.
Tatkräftige zusätzliche Wirkung bekommt die Spendenaktion auch 
dieses Jahr durch die Schirmherrschaft des Vereins. Aktive humani-
täre Hilfe ist lobenswert und attraktiv und zeugt im politischen Um-
feld von erfreulicher, wunderbarer Einigkeit.
Im Namen von „Kinder in Not“ herzlich willkommen zur Minimum-
Spendengala von Kinder brauchen Frieden.

Kolpingsfamilie Hechingen
Schuhaktion 2024
Bei der „9. Bundesweiten Schuhsammelaktion des Kolpingwerks 
Deutschland“ unter dem Motto „Mein Schuh tut gut“ konnten in der 
Vergangenheit Jahr für Jahr mit großem Engagement von über hun-
dert Kolpingsfamilien über 1,5 Millionen Schuhe gesammelt werden.
Damit konnte das Kolpingwerk Deutschland der Internationalen 
Adolph-Kolping-Stiftung wieder einen ansehnlichen Betrag zufüh-
ren. Die Kolpingsfamilie Hechingen konnte diese Aktion sehr erfolg-
reich unterstützen.
Fast jeder hat zu Hause Schuhe, die schon lange nicht mehr getra-
gen werden. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, die Schuhe zu spenden 
und damit den Aufbau und die Begleitung von Kolpingsfamilien so-
wie der Strukturen des Kolpingwerks in der „Einen Welt“ zu fördern.
Die Sammlung findet bei der Kolpingsfamilie Hechingen vom Diens-
tag, 26. November bis Donnerstag, 28. November statt. Die ge-
brauchten Schuhe (aber bitte nur Schuhe, die sauber und nicht kaputt 
sind) können paarweise gebündelt im katholischen Gemeindehaus in 
Hechingen, Kirchplatz 6, abgegeben werden, und zwar von Dienstag 
bis Donnerstag täglich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Im katholischen 
Gemeindehaus werden die Schuhe von Mitgliedern der Kolpingsfami-
lie Hechingen entgegengenommen. Weitere Auskünfte zu dieser Akti-
on erteilt: Bernhard Schmiedl, Hechingen, Tel. 07471 14566.

Schwäbischer Albverein OG Hechingen
Hechinger Albverein ehrte Mitglieder

 
V.l.: Renate Pudrycki, Hermengilde Laub, Jürgen Grunewald, Eli-
sabeth Klett Foto: R. Müller

Am vergangenen Samstag stand die Jubilar-Ehrung im Programm 
der Hechinger Albvereins-Ortsgruppe. Insgesamt wurden 6 Mitglie-
der für insgesamt 280 Vereinsjahre geehrt. Vertrauensmann Rainer 
Müller begrüßte die zahlreichen Besucher, wobei der besondere 
Gruß den Jubilaren galt.
Zunächst wurde ein Wanderlied gesungen, bevor die ersten beiden 
Jubilare für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt wurden. Dies waren Lot-
te Steidinger und Jürgen Grunewald. Ferner wurde Helmut Bitzer für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Gleichzeitig wurde er zum Ehrenmit-
glied der Ortsgruppe ernannt. Helmut Bitzer war viele Jahre im Zol-
lergau tätig sowie in der Ortsgruppe Hechingen.
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Drei weitere Mitglieder konnten für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt 
werden. Dies waren Elisabeth Klett aus Stetten, Hermengilde Laub 
aus Hechingen und Renate Pudrycki aus Wessingen. Besonders 
hervorgehoben wurde Renate Pudrycki, welche bis zum heutigen 
Tag aktiv als Wanderwartin in der Ortsgruppe tätig ist.
Allen Jubilaren sprach Müller die Hochachtung aus, denn es ist nicht 
selbstverständlich, dass Mitglieder über so viele Jahre einem Verein 
treu bleiben. Nach dem Hohenzollernlied wurden Bilder von Fahrten 
und Wanderungen aus dem Vereinsjahr 2024 gezeigt. In gemütlicher 
Runde ließ man den Abend ausklingen.

Ski-Club Hechingen e.V.
38. Int. Hohenzollern-Berglauf und 4. Kinderstadtlauf des 
Ski-Clubs waren ein voller Erfolg
350 bis 400 Menschen nehmen jedes Jahr am Hohenzollern-Berglauf 
des Ski-Clubs Hechingen teil. Letzten Sonntag schafften es 417 Läu-
fer nach einer anstrengenden Etappe bergauf in den Zieleinlauf auf der 
malerischen Burg Hohenzollern, darunter 30 Finisher aus Hechingen. 
Nach 8,1 Kilometern und 365 Höhenmetern wurden sie mit einem 
atemberaubenden Weitblick über den Nebel hinweg belohnt.
„Der Burgeinlauf ist einfach etwas Besonderes“, weiß Susanne Bitzer 
vom Organisationsteam. Im Burghof, direkt bei der Kanone, schrei-
ten die Teilnehmer übers Ziel. Bereits zum 38. Mal bot der Ski-Club 
Hechingen Läufern aus der Region und dem Großraum Stuttgart die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten bei einem Berglauf zu erproben.
Eine Besonderheit bei einem so „kurzen“ Lauf wie diesem sind die 
zwei Bands, welche die Läufer auf der Strecke begrüßen, anspor-
nen und anfeuern. Sie heben die Stimmung und pushen die Teilneh-
mer damit merklich. Die Schnorchel-Huaschter stehen immer an der 
steilsten Stelle und geben hier – ebenso wie die Läufer – einfach al-
les. Die zweite Musikgruppe im Bunde sind die Runners Dixxies um 
Jürgen Lehmann, die ebenfalls ordentlich Gas geben.
Der Erste im Ziel war in diesem Jahr Dominik Notz mit einer Zeit von 
29:14. Sascha Chwalek lief mit 30:37 knapp dahinter ein, dicht ge-
folgt von Anthony Tomsich mit 31:42. Hannah Arndt war mit 34:58 
die schnellste Frau, Platz zwei bei den Damen holte Franziska 
Schmieder mit 36:41. Ricarda Rapp sicherte sich mit 37:33 Platz 
drei. Die Altersklassen reichten von U16 bis Senioren 75.
Die Planungen für den Hohenzollern-Berglauf im nächsten Jahr lau-
fen im Grunde schon, wie Susanne Bitzer mit einem Schmunzeln 
verrät. Sie habe einen „ganz toll funktionierenden Vorstand“ und en-
gagierte Ausschussmitglieder an ihrer Seite, die sie bei der Organi-
sation unterstützen. Sie helfen ihr, die immer größer werdenden Her-
ausforderungen, zum Beispiel in Sachen Absicherung des Verkehrs, 
zu bewältigen. Insgesamt sind allein am Tag des Berglaufs rund 80 
ehrenamtliche Helfer im Einsatz, manche von ihnen sind bereits über 
80 Jahre alt. Hier bringt sich einfach jeder noch gerne ein – auch 
wenn der ein oder andere neue Freiwillige gerne gesehen werde. Auf 
je mehr Schultern sich die Arbeit verteilt, umso besser.

 

Hechinger Kinderstadtlauf 2024 mit 144 Teilnehmern
Der Hechinger Kinderstadtlauf des Ski-Clubs unter dem Motto 
„Spaß an der gemeinsamen Bewegung“ war auch 2024 wieder ein 
Anziehungspunkt für sportbegeisterte Kids: 144 Jungen und Mäd-
chen gingen insgesamt auf unterschiedlichen Strecken an den Start. 
23 Helfer des Vereins sorgten für einen reibungslosen Ablauf.

Zwar lag der Großteil der Veranstaltung wortwörtlich im Nebel, an-
ders als bei den Bergläufern, das tat der guten Stimmung und der 
Begeisterung aber keinen Abbruch. Das beliebte „Jolinchen“ sorgte 
für eine schöne Überraschung. Zuletzt war das AOK-Maskottchen 
2019 beim Kidslauf dabei. Umso größer war die Freude, als das 
Jolinchen auftauchte, sich gemeinsam mit den Kindern aufwärm-
te, die Läufer auf der Zielgeraden anfeuerte und zur Überbrückung 
zwischen den Läufen und der Siegerehrung mit Mitmachtänzen die 
Zeit verkürzte, denn mit Jolinchen geht alles leichter. Auf lautstarke 
Unterstützung konnten sich übrigens alle Kinder, die dabei waren, 
verlassen. Sie wurden von den Streckenrändern aus frenetisch an-
gefeuert. In diesem Sinne gab es für den Ski-Club Hechingen nur 
Sieger und jeder erhielt nach dem Zieleinlauf eine wertschätzende 
Medaille.
Zur Erinnerung gab es auch für alle eine Urkunde. Da einige nicht 
mehr bis zur Siegerehrung bleiben konnten, sind einzelne Urkunden 
noch übrig. 
Wer diese noch haben möchte, kann sich gerne in den nächs-
ten zwei Wochen per E-Mail bei Sigrid Schweizer unter  
E-Mail: kidslauf@ski-club-hechingen.de melden und sie dann ab-
holen. 
Auch werden Bilder vom Hechinger Kinderstadtlauf zur Erinnerung 
an einen schönen und gelungenen Tag auf der Homepage des Ski-
Clubs veröffentlichen (www.ski-club-hechingen.de). 
Das Fazit des Ski-Clubs: „Danke an alle, die da waren und alle, die 
geholfen haben und an die Sponsoren. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr.“

Zahlen und Fakten
144 Teilnehmer, 70 Mädchen und 74 Jungs
200 Meter (Jahrgänge 2021 bis 2018): 58 Starter
400 Meter (Jahrgang 2017 und 2016): 51 Starter
800 Meter (Jahrgang 2015 und 2014): 26 Starter
1.200 Meter (Jahrgänge 2013 bis 2011): 9 Starter

 
 Fotos: Ski-Club Hechingen
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SKM - Zollern - Betreuungsverein
Adventsfeier
Unsere diesjährige Adventsfeier für unsere Betreuer*innen mit ihren 
Betreuten (wenn Teilnahme möglich) findet am Freitag, 29. Novem-
ber, 15.00 Uhr in der Graf-Eitel-Friedrich-Altenwohnanlage, Korn-
bühlstr. 10 in Hechingen, statt.
Anmeldung bis zum 21. November, unter E-Mail info@skm-zollern.de 
oder Tel. 07471 93001-0 wird gebeten.

Turnverein Hechingen
Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir am Frei-
tag, 29. November, 19.00 Uhr ins Museum Hechingen alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Berichte; 4. Aussprache zu den 
Berichten; 5. Grußwort Stadt Hechingen; 6. Entlastungen; 7. Bestä-
tigungen:
- Abteilungsleiter - Jugendsprecher; 8. Wahlen: - Vorsitzender - 
stellv. Vorsitzender; 9. Anträge; 10. Verschiedenes und Termine;  
11. Ehrungen

Anträge sind bis spätestens 23. November schriftlich und mit Be-
gründung beim Vorstand einzureichen.
Der Vorstand des TVH

AUS BECHTOLDSWEILER

Ortsvorsteher: Bernd Zimmermann
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 – 20.00 Uhr, Mi. + Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Herbstkonzert des Akkordeon-Club
Am Sonntag, 24. November, 15.30 Uhr findet im Bürgerhaus das 
Herbstkonzert des Akkordeon-Club Hechingen e. V. statt. Einlass ist 
ab 15.00 Uhr und der Eintritt beträgt 10,00 €. Für Bewirtung mit Kaf-
fee und Kuchen ist bestens gesorgt.

Nikolausbesuch für Kinder in Bechtoldsweiler 
am 5. Dezember
Kommt zu Ihnen auch der Nikolaus, oder haben Sie keinen Ter-
min bekommen? Der Bechtoldsweilermer Nikolaus will helfen, da-
mit noch mehr Kinder im Ort besucht werden können. Wenn Sie 
den Besuch des Nikolaus mit dem Knecht Ruprecht für Ihre Kinder 
wünschen, rufen Sie uns an. Kontaktadresse: Thomas Ling, Tel. 
1805710; Martin Wannenmacher, Tel. 9844928. Über eine Spende 
würden wir uns freuen. Mit dem Erlös wollen wir eine gute Aktion in 
unserem Dorf unterstützen.

Sitzung der Vereinsvorsitzenden
Zur Sitzung der Vereinsvorsitzenden am Montag, 2. Dezember, 
20.00 Uhr möchte ich Sie recht herzlich in den Rathaussaal einladen. 
Unter anderem möchten wir die Termine der einzelnen Vereine für 
das folgende Jahr 2025 besprechen und abstimmen. Im Verhinde-
rungsfall bitte ich um Entsendung einer Vertretung.
Bernd Zimmermann, Ortsvorsteher

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Bechtoldsweiler
Der Nikolaus kommt
Die Freiwillige Feuerwehr Abt. Bechtoldsweiler veranstaltet dieses 
Jahr die Kindernikolausfeier. Dazu laden wir alle Kinder aus dem Dorf 
mit Eltern, Großeltern und Verwandten und die ganze Bevölkerung 
am Samstag, 7. Dezember recht herzlich ein. Treffpunkt ist um 17.00 
Uhr vor dem Rathaus. Von dort gibt es eine kleine Wanderung zur 
Hütte des Obst- und Gartenbauvereins.

Wer möchte, kann gerne eine Fackel, Laterne o. Ä. mitbringen. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Bei gemütlichem Feuerschein war-
ten wir gemeinsam bis der Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht 
aus dem Wald kommt, um uns zu besuchen. In seinem großen Sack 
bringt er Geschenke für alle Kinder mit. Bitte bringen Sie für Punsch 
und Glühwein einen Becher mit. Eine Taschenlampe für den Nach-
hauseweg bietet sich auch an.

Theaterabend und Theaternachmittag
Am vergangenen Wochenende unterhielten uns die Theaterfreun-
de Bechtoldsweiler mit ihrem Stück „Die dicksten Bauern …“ wieder 
einmal hervorragend und es konnte viel gelacht werden. Dafür recht 
herzlichen Dank an die Theaterfreunde, die in diesem Jahr ihr 25-jäh-
riges Jubiläum feierten. An beiden Veranstaltungen war unser Bürger-
haus sehr gut besucht. Wir hoffen, alle Zuschauer hatten ein paar ver-
gnügliche Stunden und genauso so viel Spaß, wie es uns bereitet hat.

 
 Foto: Oesterle

Schlachtplatten- und Christbaumverkauf
Unser Schlachtplatten- und Christbaumverkauf findet am Samstag, 
14. Dezember, ab 9.00 Uhr (nicht früher) im und um unser Feuer-
wehrhaus herum statt. Dazu möchten wir Sie alle recht herzlich ein-
laden. Wir würden uns sehr freuen, viele Besucher begrüßen und 
bewirten zu dürfen.
Wie die Jahre zuvor haben wir wieder frisch geschlagene Nord-
manntannen in Premiumqualität vorrätig. Von klein bis groß, von 
schlank bis buschig ist sicherlich für jeden etwas dabei.
Die Schlachtplatte wird auch über die Straße verkauft und kann mit-
genommen werden. Zusätzlich gibt es noch diverse Wurstprodukte 
im Angebot.

 
 Foto: Oesterle

Jugendclub Bechtoldsweiler e.V.
Jahreshauptversammlung
Wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
des Jugendclubs Bechtoldsweiler ein, diese findet am Freitag, 29. 
November, 18.30 Uhr, im Rathaus Bechtoldsweiler statt.
Wir benötigen eine neue Vorstandschaft, diese besteht aus dem ers-
ten und zweiten Vorstand, einem Schriftführer, einem Kassierer und 
Beisitzer. Außerdem gibt es auch dieses Jahr wieder Ehrungen: Fa-
bian Roth 10 Jahre, Tobias Leitner 15 Jahre, Andreas Dino, Janina 
Beck, Christian Kauer und Michael Oesterle 20 Jahre. Es sind alle 
Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich eingeladen.
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Narrenzunft Bechtoldsweilemer 
Ehrenwald Dister e.V.
Außerordentliche Mitgliederversammlung und Infoabend
Am heutigen Freitag, 22. November, 19.30 Uhr, findet eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung im Rathaus Bechtoldsweiler statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung durch den  
1. Vorsitzenden; 2. Abstimmung Satzungsänderung (Anpassung 
aufgrund aktualisierter Gesetzeslage).
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet der Infoabend 
statt. Hier gibt es allerlei Informationen zur kommenden Saison. Wir 
laden hiermit alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ein.
Die Vorstandschaft

AUS BEUREN

Ortsvorsteherin: Tanja Saile
Sprechzeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.30 - 19.30 Uhr

Altpapiersammlung
Die Ortschaftsverwaltung möchte die Einwohnerschaft aus Schlatt 
und Beuren auf die Altpapiersammlung der Narrenzunft Schlatt am 
kommenden Samstag, 23. November, aufmerksam machen. Bitte 
stellen Sie das Altpapier ab 12.00 Uhr bereit.

AUS BOLL

Ortsvorsteherin: Meta Staudt
Sprechzeiten: Di. 17.00 - 19.00 Uhr, Fr. 12.30 - 13.30 Uhr 

Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 9.00-12.00 Uhr, Di. 14.30-17.00 Uhr, Fr. 9.00-12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Sprechstunde entfällt
Am Dienstag, 26. November, entfällt die Sprechstunde der Ortsvor-
steherin Meta Staudt.
Ortschaftsverwaltung

Bürgerverein Boll e.V.
Rückblick Novemberzauber
Nach unserem tollen 9. Novemberzauber ist es Zeit, Danke zu sa-
gen. Allen unseren Helfern, unseren stillen und aktiven Unterstützern 
und allen Teilnehmern des Novemberzaubers.
Vielen Dank für euer Engagement, die Mühe und die Zeit und die 
vielen Stunden, in denen ihr euch für unser Projekt einsetzt. Das ist 
großartig und ohne euch würde es nicht funktionieren. Die Beloh-
nung und der Ansporn sind sicher unsere vielen Besucher, für die 
sich die Arbeit gelohnt hat. Gemeinschaft funktioniert in Boll, herzli-
chen Dank dafür.

 
 Foto: Bürgerverein e.V.

Förderverein Wallfahrtskirche Maria Zell e.V.
Hechinger Kalender 2025
Der Förderverein Mariazell bietet auch in diesem Jahr in bewährter 
Weise den Hechinger Kalender 2025 zum Kauf an. Der Bildkalender 
kann zum Stückpreis von 13 € ab sofort bei folgenden Verkaufsstel-
len erworben werden:
Hechingen: Buchhandlung Welte, Buchhandlung Das Buch, Foto 
Keidel
Boll: Ortschaftsverwaltung Boll, Förderverein Mariazell

Musikverein Boll e.V.
Konzert in der St.-Nikolaus-Kirche in Boll
Der Musikverein lädt zu einem besonderen Konzert am Samstag, 
30. November, ab 18.00 Uhr in der St.-Nikolaus-Kirche ein.
Erleben Sie die Vielfalt der Musik, dargeboten von unseren Musi-
kerinnen und Musikern, und lassen Sie sich von der festlichen At-
mosphäre und den zauberhaften Klängen auf die bevorstehenden 
Weihnachtstage einstimmen. Unter der Leitung von Dirigent Mircea 
Piciu erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm, das sowohl 
klassische als auch moderne Stücke umfasst.
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, bei Glühwein, Punsch und Ro-
ten ins Gespräch zu kommen und den Abend gemeinsam ausklin-
gen zu lassen. Der Eintritt ist frei, und wir freuen uns über eine Spen-
de zur Unterstützung unserer musikalischen Aktivitäten.

Narrhalla Boll Hasawedel e.V.
Einladung zur Waldweihnacht
Liebe Mitglieder, vor allem unseren Hasennachwuchs laden wir ganz 
herzlich zu unserer diesjährigen Waldweihnacht ein.
Diese findet am Samstag, 7. Dezember, statt. Treffpunkt, um ge-
meinsam mit einer Nachwanderung auf den Wasen zu laufen, ist um 
16.30 Uhr am Dorfplatz.
Mit dem Nikolaus und Knecht Ruprecht sind wir so verblieben, dass 
sie ungefähr um 18.00 Uhr auf den Wasen kommen. Von ihnen wur-
den wir gebeten, abzuklären, wie viele Kinder kommen, damit sie 
genug Säckchen für alle dabeihaben. Außerdem würden wir ihnen 
die Hasawedelkids als Arbeit abnehmen, könnten wir etwas über die 
guten und schlechten Taten des vergangenen Jahres unseres Nach-
wuchses in Erfahrung bringen.
Daher bitten wir um die Anmeldungen der Kinder zusammen mit de-
ren Taten bis spätestens Sonntag, 1. Dezember per E-Mail an wuss-
tensieschon@hasawedel.de. So können wir die Adresse testen. Bis-
her haben uns dort noch keine Schandtaten oder Malheure für das 
anstehende Fasnetsvergraben erreicht. Die können dann im Zuge 
der Anmeldung einfach gleich mitgeschickt werden.
Wir freuen uns schon auf eine gelungene Waldweihnacht mit Verpfle-
gung und warmen, wie gekühlten Getränken für alle, in gemütlicher 
Runde, auf dem Wasen.

Turn- und Sportverein Boll e.V.
Heimspiel des TSV Boll
Am Sonntag, 24. November, spielt der TSV Boll gegen die SGM Ro-
senfeld/Isingen/Brittheim. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr. Über viele 
Fans, Zuschauer und Sportheimbesucher freuen wir uns. Die „Origi-
nal Sky Konferenz“ live jeden Samstag im Sportheim Boll.

AUS SCHLATT

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 16.30- 18.30 Uhr sowie nach Vereinbarung
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten:Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Altpapiersammlung
Die Ortschaftsverwaltung möchte die Einwohnerschaft aus Schlatt 
und Beuren auf die Altpapiersammlung der Narrenzunft Schlatt am 
morgigen Samstag, 23. November, aufmerksam machen. Bitte stel-
len Sie das Altpapier ab 12.00 Uhr bereit.
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FC Killertal 04
Aktive / 1. und 2. Mannschaft

SGM Ringingen / Killertal I
SGM R/K I - TSV Geislingen  6:1 (4:1)
Tore: 0:1 (6.), 1:1 Pflumm (14. Elfmeter), 2:1 Löffler (19.), 3:1 Pflumm 
(23.), 4:1 Kraus (36.), 5:1 M. Alex (49.), 6:1 Löffler (61.)

SGM Ringingen / Killertal II
SGM R/K II - Türk. Pamukkalespor Haigerloch  5:3 (1:1)
Tore: 0:1 (7.), 1:1 Würzinger (40.), 2:1 Würzinger (56.), 3:1 Funck 
(70.), 3:2 (73.), 4:2 Emele (78.), 4:3 (80.), 5:3 Poschmann (92.)

Kommende Begegnungen
24. November, 14.30 Uhr SGM R/K I - SV Heselwangen (in Jungingen)
Achtung: Das Spiel wird eventuell noch verlegt!

Alte Garde-Ü50
Unsere AH ü50 war bei den 39. Stadtmeisterschaften in Reutlingen 
dabei. Stark ersatzgeschwächt (an dieser Stelle nochmals „Gute 
Besserung“ an unsere Haudegen) traten wir die Reise zum Traditi-
onsturnier das ruhmreichen SSV Reutlingen an. Was anfänglich 
als Gegenbesuch geplant war (Der SSV gewann unser Turnier am 
diesjährigen boso-Cup), entwickelte sich zu einer Erfolgsgeschich-
te. Nach den ersten überzeugenden Gruppenspielen wurde uns die 
Rolle des Favoriten zugeschoben. Diese Bürde war für uns jedoch 
mehr Antrieb als Last und so konnten wir Spiel um Spiel gewinnen.
Im letzten Gruppenspiel gegen die TSG Tübingen trafen dann die 
beiden besten Mannschaften des Turniers aufeinander. Hier gingen 
wir kurz vor Schluss mit 1:0 in Führung. Die TSG konnte zwar noch 
ausgleichen, allerdings reicht uns diese Punkteteilung zum überra-
schenden Turniersieg. Somit dürfen wir uns als Reutlinger Stadt-
meister feiern.
Im Einsatz waren: Michael Flad, Armin Kleinmann, Achim Pfister, 
Günther Kuster, Jürgen Berger, Markus Weihing, Sven Poschmann, 
David Stegmeier

Frauenstammtisch Schlatt
Berichtigung
Im letzten Stadtspiegel hat sich in der Vorschau wegen unseres 
nächsten Treffens ein Fehler eingeschlichen. Unser nächstes Treffen 
findet am Donnerstag, 5. Dezember, statt. Näheres wird noch be-
kanntgegeben.

Freiwillige Feuerwehr, Abt. Schlatt
Feuerwehrübung
Am Freitag, 29. November, findet um 18.30 Uhr eine Übung statt. 
Treffpunkt ist das Gerätehaus.

Musikverein Schlatt e.V.
Einladung zum Jahreskonzert
Liebe Freunde und Freundinnen der Blasmusik und des Musikverein 
Schlatt,
wir laden Sie recht herzlich am Sonntag, 24. November, 16.00 Uhr 
zu unserem Jahreskonzert in die Turn- und Festhalle Schlatt ein. Als 
Debüt unseres neuen Dirigenten Harald Kleindienst haben wir ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm für Sie zusammen-
gestellt. Selbstverständlich bieten wir Ihnen neben musikalischen 
Leckerbissen auch wieder unsere beliebte warme und kalte Küche 
an. Wir servieren Ihnen (Musiker-)Schnitzel mit Salat und belegte 
Brötchen zum Abendessen.

Narrenzunft Schlatt e.V.
Glühwein, heiße Rote und Laufbändelausgabe
Liebe Schlattemer, liebe Vereinsmitglieder,
die Laufbändelausgabe findet am Samstag, 21. Dezember, an der 
Turnhalle in Schlatt statt. Auch wenn ihr keine Laufbändel benötigt, 
seid ihr herzlich eingeladen, einen Glühwein zu trinken, eine heiße 
Rote zu essen und ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
Die Vorstandschaft

Softshelljacken
Ab nächster Saison gibt es in unserem UHU-Merch auch Softshellja-
cken. Dafür gibt es einen Anprobetermin am Mittwoch, 4. Dezember, 
18.30 - 20.00 Uhr in der Turnhalle Schlatt. Bestellungen direkt an  
E-Mail: zunftball@narrenzunft-schlatt.de.

Schwäbischer Albverein OG Schlatt
Vollmondwanderung in Schlatt trotz Wolken
Am vergangenen Sonntag, 17. November, begaben sich 14 neugie-
rige Wanderer auf eine abenteuerliche Vollmondwanderung, organi-
siert von Maik Saliger und durchgeführt von Anne Schuler.
Gestartet am Sportplatz Schlatt, führte die Route in Richtung Kap-
falm. Trotz einer etwas ungünstigen Wettervorhersage ließen sich 
die Teilnehmer nicht entmutigen und starteten mit Regenschirm den 
Spaziergang.
Die Kinder, ausgestattet mit leuchtenden Fackeln, bahnten den Weg 
durch die Dunkelheit. Auf der Höhe, die normalerweise einen atem-
beraubenden Blick auf den Vollmond eröffnen sollte, verbarg sich 
unser Himmelskörper hinter dichten Wolken. Nur kurzzeitig ließ ein 
schmaler, hellgrauer Streifen seinen Schein erahnen, bevor er sich 
wieder verhüllte.
Doch auch ohne den Vollmond in seiner ganzen Pracht zu sehen, 
bot die Wanderung ein besonderes Erlebnis. Die Burg Hohenzollern 
leuchtete als heller Stern am dunklen Nachthimmel und der Fackel-
schein zauberte eine mystische Atmosphäre.
Nachdem der angekündigte Regen einsetzte, fand die Gruppe in der 
gemütlichen Remise bei Familie Schuler auf dem Brunnenwörth Zu-
flucht. 
Das mitgebrachte Rucksackvesper wurde ausgepackt und mit Ge-
noss verzehrt. Bei angeregten Gesprächen ließen die Teilnehmer 
den Abend gemütlich ausklingen.

Ski-Club Schlatt e.V.
Generalversammlung - Erinnerung
Zu unserer Generalversammlung am heutigen Freitag, 22. Novem-
ber laden wir nochmal alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich in das Skihäusle am Sportplatz ein. 
Beginn der Generalversammlung ist um 20.00 Uhr. Nach der Ver-
sammlung gibt es für alle Anwesenden noch etwas zu essen.
Die Vorstandschaft

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Siegbert Schetter
Sprechzeiten: Mi. 15.00 – 17.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 -16.00 Uhr, Di. 8.30 – 12.00 Uhr, 
                       Mi. 15.00 – 17.30 Uhr

Gedenkfeier zum Volkstrauertag  
am Kriegerdenkmal
Am Sonntag, 17. November, 
fand um 10.30 Uhr die diesjäh-
rige Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag am Ehrenmal statt. Die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
waren herzlich eingeladen. Der 
Musikverein begleitete die Ge-
denkfeier mit musikalischer Un-
terstützung. Ortsvorsteher Sieg-
bert Schetter gedachte in seiner 
Rede der Opfer der Kriege un-
serer Tage sowie der Opfer von Terrorismus und politischer Verfol-
gung und auch der vielen Kriegstoten und ihrer Angehörigen sowie 
der vielen gefallenen Soldaten und der getöteten Zivilisten. 
Der Volkstrauertag ist nicht nur ein Tag des Erinnerns, sondern auch 
ein Aufruf zur Verantwortung. Der erinnert uns daran, dass Frieden 
kein Selbstverständnis ist. Frieden erfordert ständige Anstrengun-
gen, Dialog und das Streben nach Verständigung. In einer Welt, die 
von Spannungen und Konflikten geprägt ist, müssen wir uns aktiv für 
den Frieden einsetzen – in unseren Gemeinden, in unseren Ländern 
und weltweit.Eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Sickingen 
legte im Zeichen des Gedenkens mit Ortsvorsteher Siegbert Schet-
ter einen Trauerkranz nieder.
Wir bedanken uns beim Musikverein Sickingen für die Mitgestaltung 
der Gedenkfeier und bei der Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
Sickingen. 
Herzlichen Dank an die Mitbürgerinnen und Mitbürger, die an der Ze-
remonie teilgenommen haben.

 
 Foto: OV
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Vorlesetag in der Grundschule
Am vergangenen Freitag war der bundesweite Vorlesetag. Orts-
vorsteher Siegbert Schetter besuchte die Klassen 1 und 2, um den 
Schülern vorzulesen.
In der Klasse 1 wurde die Geschichte „Und wieder schreit der Frie-
der, Oma!“ vorgelesen. Das Buch wurde von der Klassenlehrerin Ma-
risa Leiber ausgesucht. Die Klasse 2 suchte sich mit der Klassenleh-
rerin Anne Maute die lustige Geschichte „Alle nannten ihn Tomate“ 
aus. Die Grundschulkinder der Klasse 1 und Klasse 2 hörten dem 
Ortsvorsteher gespannt zu.

V.r.: Klasse 1 und 2. Fotos: Grundschule Sickingen

Weihnachtsbasteln für Erwachsene
Wer hat Lust, Freude und Spaß, mit uns zu basteln. Wir basteln ver-
schiedene Sterne mit Origamipapier. Zum Basteln bitte ein Lineal, 
einen Bleistift und eine Schere mitbringen. Das Origamipapier ist vor-
handen. Unkostenbeitrag pro Person 2,00 €. 
Eine Anmeldung wäre gewünscht, ist aber nicht unbedingt erforder-
lich: Etha Marhoun, Tel. 71402.
Termin: Mittwoch, 27. November, 19.0 Uhr im Rathaus.

Kindergarten Sickingen
Die Aufführung der Vorschulkinder blieb am 11. November trocken. 
Martin konnte mit seinem Holzschwert den Mantel für den armen 
Mann teilen, die Gänse-Kinder im Stall haben laut geschnattert, be-
vor Martin mit den leuchtenden gebastelten Fackeln begleitet wurde.
Das Laternenlieder-Singen haben wir gerade noch rechtzeitig ge-
schafft, bevor es losging mit dem Regen. So konnten wir leider 
nicht Laternen laufen, aber die warme Pizza und der leckere Kinder-
punsch haben uns etwas aufgewärmt. Spätestens aber die süßen 
Muffins haben die Kinderherzen höher schlagen lassen.

 
 Foto: Kindergarten Sickingen

Musikverein Sickingen
Vorankündigung: Kirchenkonzert in der St. Antonius Kirche
Gemäß dem Motto, dem vorweihnachtlichen Stress mit einer „etwas 
anderen“ Musik zu entkommen, lädt der Musikverein Sickingen auch 
dieses Jahr wieder am Sonntag, 15. Dezember, ab 16.00 Uhr, zu ei-
nem besonderen Konzerterlebnis in die St. Antonius Kirche ein.
Diesen Augen- und Ohrenschmaus sollte sich niemand entgehen 
lassen und die einzigartige und besondere Atmosphäre bei exzellen-
ter Akustik in der Kirche genießen. Seit Wochen proben die Musiker 
und Musikerinnen mit vollem Elan und Ehrgeiz unter ihrem Dirigenten 
Chris Wehrstein neue Stücke ein.

Zur Aufführung kommt unter anderem das „Cermonic Festival“, ein 
festlicher Choral mit filmmusikalischen Themen, „Do remember me“, 
eine Mischung aus Beat und Gospel aus Zeiten der amerikanischen 
Bürgerrechtsbewegung, „Odilia“, eine wunderschöne festliche Ou-
vertüre, inspiriert von mittelalterlicher Tanzmusik, und die „Kleine un-
garische Rhapsodie“, eine Melodie, die von Liebe und Leid bis hin zu 
feurigen ungarischen Tänzen alles beinhaltet. Lasst euch einfach über-
raschen, haltet euch den Termin frei und genießt ein tolles Konzert.

Sportfreunde Sickingen
Ergebnisse und Spielankündigungen

1. Mannschaft
Spfr. Sickingen - TSV Stetten  4:1 (2:1)
Tore: A. Kelsch 19' (A. Cetin), A. Kelsch 30' (M. Ampuero), A. Kelsch 
48' (A. Rodrigues da Costa), A. Cetin 81' (A. Rodrigues da Costa)

Nächstes Spiel:
SGM FC Wessingen/FC Grosselfingen II - Spfr. Sickingen
24.11., 14.30 Uhr Wessingen

Nikolausfeier am Sportheim
Auch in diesem Jahr machen wir uns auf den Weg zum Sportheim 
und halten dabei Ausschau nach dem Nikolaus. Hierzu treffen wir 
uns am Sonntag, 8. Dezember, am Sickinger Feuerwehrhaus, um 
von dort aus ab 16.30 Uhr gemeinsam loszulaufen. Am Sportheim 
angekommen, gibt es für alle Kinder eine kleine Überraschung. Fürs 
leibliche Wohl wird vor Ort mit kalten und warmen Getränken sowie 
Pommes und Roter Wurst vom Grill gesorgt sein.

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am Sams-
tag, 14. Dezember, in der Sickinger Turn- und Festhalle statt. Ab 
18.00 Uhr öffnen wir hier unsere Türen für alle interessierten Besu-
cherinnen und Besucher. Auch dieses Mal erwartet euch ein buntes 
Programm und allerhand Leckereien aus unserer Küche.
Nach einem kurzen Gruß aus der Vorstandschaft stimmt uns die 
Juka des Musikvereins Sickingen auf die besinnliche Jahreszeit ein, 
ehe wir langjährige Mitglieder ehren dürfen. Das Highlight stellt auch 
in diesem Jahr wieder der Auftritt unseres Sickinger Bühneninfernos 
dar. Dieses Mal entführt uns unsere Theatergruppe mit ihrem Stück 
„Schmerz lass nach“ aufs Land, besser gesagt in die Landarztpraxis 
einer jungen Ärztin, die es mit allerhand „interessanter“ Persönlich-
keiten zu tun bekommt.

Theaternachmittag
Unser erstes Event im Jahr 2025 stellt am Sonntag, 5. Januar unser 
Theaternachmittag dar. Wie auch schon im vergangenen Jahr öff-
nen wir hier die Türen der Sickinger Turn- und Festhalle bereits ab 
10.30 Uhr zum gemeinsamen Frühschoppen, ehe es ab 11.30 Uhr 
mit dem warmen Mittagstisch weitergeht.
Ein ganz besonderes Spektakel wird es für unsere Gruppen aus 
Zumba-Kids und Zumba-Kids-Junior geben, die an diesem Tag ih-
ren ersten öffentlichen Auftritt haben werden, ehe ab 14.30 Uhr das 
„Sickinger Bühneninferno“ übernimmt!

AUS STEIN

Ortsvorsteher: Manuel Riecher
Sprechzeiten: Mo. 18.00 – 19.30 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 – 19.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.30 Uhr

Einladung zur Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 2. Dezember, 19.30 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrats im Rathaus in Stein statt. Dazu lade ich herzlich ein.

Tagesordnung
1. Bericht zur letzten Gemeinderatssitzung
2. Bekanntgaben/Verschiedenes
3. Bürgerfragestunde

Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an.
Ortsvorsteher, Manuel Riecher
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Kuchenspenden/Fahrdienst
Zum Begegnungsnachmittag für Senioren am Sonntag, 8. Dezem-
ber, ab 14.00 Uhr in der Auchterthalle möchten wir ganz herzlich ein-
laden.
Wir bitten um Kuchenspenden. Es wäre schön, wenn Sie einen Ku-
chen für die Seniorenfeier beisteuern könnten. Fahrservice: Bei der 
Adventsfeier der Senioren gibt es einen Abhol- und Bringdienst. 
Wenn dieser benötigt wird, bitte vorreservieren. In beiden Fällen bitte 
bei der Ortschaftsverwaltung unter Tel. 5565 zu den Öffnungszeiten 
oder über E-Mail: stein@hechingen.info melden.
Ortsvorsteher Manuel Riecher, der Ortschaftsrat und die Ortschafts-
verwaltung

Friedhofstoilette
Die Friedhofstoilette ist ab sofort analog zu den Öffnungszeiten der 
Kirche für alle Besucher des Friedhofs geöffnet. Bitte hinterlasst die 
Toilette in einem sauberen Zustand. Sollten Verschmutzungen, Be-
schädigungen oder anderweitige unbefugte Benutzung festgestellt 
werden, würde die Toilette zukünftig wieder nur für die Mitarbeiter 
des Bauhofs erreichbar gemacht werden, was ich persönlich schade 
fände.
Manuel Riecher, Ortsvorsteher

Baumpflegeaktion
Am Samstag, 16. November fand in der Zeit von 9.00 bis 13.00 
Uhr bei bestem Wetter eine Baumpflegeaktion in den Bereichen der 
Winterhalde und der Lauchhalde statt. An dieser nahmen neben 31 
Baumfachwarten auch 7 freiwillige Helfer teil, so dass gemeinsam ei-
niges erreicht werden konnte.
Für die Helfer hatten die Fachwarte stets Tipps und Tricks bereit. Der 
Morgen war überaus unterhaltsam und lehrreich. Im Anschluss da-
ran konnten sich alle Beteiligten noch über ihre wohlverdiente Stär-
kung bei der Schlachtplatte des Sportjugendfördervereins freuen. 
Nächstes Jahr ist wieder eine weitere Pflegeaktion geplant. Diese 
kann ich interessierten Bürgern nur wärmstens empfehlen.
Manuel Riecher, Ortsvorsteher

Tischtennisclub Stein
Spielergebnisse der vergangenen Spielwoche

13. November
Herren: TSV Hirschau - TTC Stein III  7:3

15. November
Herren: TTC Stein III - TTC Ofterdingen III  7:3

16. November
Herren:
TG Gönningen - TTC Stein II  9:5
SpVgg Mössingen - TTC Stein  9:3

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923

Aktive

Sonntag, 17. November
SGM Stetten/Salmendingen - TSV Stein  2:4
Tore: (33') Luca Schmidt| (61', 86') Kevin Bulach| (79') Benedikt 
Drössel

Nächstes Spiel
Sonntag, 24. November, 14.30 Uhr gegen den SV Rangendingen II 
in Stein.

Stein trifft Ton
Einladung zum Winterkonzert
Herzliche Einladung zum Winterkonzert von „Stein trifft Ton“ am 
Sonntag, 1. Dezember, 15.00 Uhr in der Kirche St. Markus in Stein. 
Zur Einstimmung auf den Advent wollen wir für – und mit euch – sin-
gen! 
Im Anschluss gibt es Punsch, Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum 
Stein.

 
„Stein trifft Ton“ beim Winterkonzert 2023. 
 Foto: Janosch Gröning

AUS STETTEN

Ortsvorsteher: Otto Pflumm
Sprechzeiten: Di. 15.30 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di.   14.00 – 17.30 Uhr, Mi. 11.00 – 12.00 Uhr,

Do. 9.00 – 12.00 Uhr

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2024
Am vergangenen Sonntag fand die diesjährige Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag statt. Der Musikverein Stetten eröffnete diese Feier mit 
einem Choral. In seiner Gedenkrede ging Ortsvorsteher Otto Pflumm 
auf die Landung zweier Ereignisse aus dem Jahre 1944 ein: der Lan-
dung der alliierten Streitkräfte in der Normandie und den Warschau-
er Aufstand. Beide Ereignisse sollten in der Erinnerung aller europäi-
schen Völker bleiben. An der Gedenkeier wirkten Hannes Reis, Regina 
Zimmermann, Emma Bausinger und Sebastian Rebstock mit.
Ortsvorsteher Otto Pflumm dankte allen, die an dieser Feier mitge-
wirkt und die diese organisiert hatten. Im Anschluss trafen sich viele 
Teilnehmer im Johannessaal, wo sie ihre Gedanken zum Volkstrauer-
tag austauschen konnten.

 
 Foto: D. Wieder

Förderverein Kindergarten Stetten e.V.
Der Förderverein feiert das Laternenfest ganz spontan im 
Klosterkeller

 
 Foto: H. Reis

Am 11. November war die Labradoodle-Dame Pepper bei ihrem 
Abendspaziergang vor dem geschlossenen Tor des Klosterkellers 
kaum wegzubekommen. Etwas war anders!
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Wahrscheinlich erschnupperte sie die letzten Reste der 100 paar 
Saitenwürste, die vor kurzem noch an die Kinder des Kindergartens 
Stetten verteilt wurden sowie die zuckersüßen Martinsgänse.
Der Förderverein Kindergarten bedankt sich ganz herzlich beim För-
derverein Klosterkirche für die spontane Nutzung des Klosterkellers 
sowie allen helfenden Händen. So haben wir trotz Wolkenbruch ein 
schönes Laternenfest im Warmen feiern dürfen.

Förderverein Klosterkirche 
St. Johannes e.V. Stetten
Stettener Klosterweihnacht:  
Genuss – Inspiration – Begegnung
Traditionell lädt der Förderverein zur Adventszeit ins zauberhafte 
Klosterareal. Am Samstag, 7. Dezember, erwartet die Gäste von 
15.30 bis 21.00 Uhr ein reichhaltiges Angebot im Klostergarten, 
Klosterkeller, Johannessaal und in der Klosterkirche.
Im Klostergarten bewirten der Musik-, Obst- und Gartenbau- und 
der Förderverein Klosterkirche die Besucher/-innen mit Schupfnu-
deln, heißen Roten, weihnachtlichen Crêpes, Glühwein, Punsch und 
kühlen Getränken. Für adventliche Stimmung sorgt der Auftritt der 
Jugendkapelle Stetten/Boll um 17.30 Uhr.

 
Zauberhafter Klosterkeller mit Bastelangebot 2023 
 Foto: Hannes Reis

Im coolen Klosterkeller bieten der Förderverein Kindergarten 
hausgemachte Suppe mit Bauernbrot und der neu gegründe-
te Förderverein Grundschule Stetten/Boll Waffeln an. In direkter 
Nachbarschaft erfreut der Jugendverein Stetten Kinder mit einem 
weihnachtlichen Bastelangebot.
In der Stille der Klosterkirche gestaltet um 18.00 Uhr das Gemein-
deteam, der Förderverein Klosterkirche mit musikalischer Begleitung 
von Wolfgang Nägele eine „Lichtfeier“.
Im Johannessaal der Klosterkirche bietet der Förderverein den be-
gehrten Jahreskalender 2025 mit dem Thema „Stettens schöne ver-
steckte Ecken“ an. Er wurde dankenswerterweise von den Hechin-
ger Fotofreunden zusammen mit der Werbeagentur Wolf gestaltet. 
Der Kalenderpreis bleibt stabil bei 11,90 €.
Vielfältig und traditionell ist das vorweihnachtliche Basarangebot: 
eigene Schnäpse (Zwetschge, Birne), Springerle, Bredele, Honig, 
Marmeladen und aktuelle Fotokarten mit unterschiedlichen Motiven. 
Um 15.30 Uhr wird Kaffee und Kuchen in der warmen Stube ange-
boten.
Der Förderverein freut sich über gespendete Kuchen und Bredele, 
die am Samstagvormittag, 7. Dezember, im Johannessaal entge-
gengenommen werden. Der vorweihnachtliche Klostertisch ist für 
die Gäste reichlich gedeckt.
Hannes Reis, Vorsitzender

Heimat- und Bürgerverein Stetten/Hechingen 
e.V.
Jahreshauptversammlung 2024
Am Mittwoch, 27. November, 19.30 Uhr, findet im Johannessaal der 
Klosterkirche Stetten unsere Jahreshauptversammlung statt. Wir la-
den dazu alle Mitglieder und Freunde sowie die Vertreter der örtli-
chen Vereine herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Bericht des 1. Vorsitzenden, 4. 
Berichte: Denkmalpflege, Dorfgemeinschaftspflege, Backgruppe, 
5. Bericht der Schriftführerin, 6. Bericht der Kassiererin, 7. Bericht 
der Kassenprüfer, 8. Aussprache zu den Berichten, 9. Entlastung 

der Vorstandschaft, 10. Wahlen von Teilen des Vorstands und des 
Hauptausschusses gemäß Satzung, 11. Vorschau 2025, 12. Wün-
sche und Anträge, 13. Verschiedenes
Manfred König, 1. Vorsitzender

Musikverein Stetten e.V.
Vorabankündigung der Einzüge der Mitgliedsbeiträge 2024
Hiermit kündigen wir den Einzug der Mitgliedsbeiträge für das Jahr 
2024 an. Der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft im Musikverein 
Stetten wird Ende November 2024 unter Angabe unserer Mandats-
referenz von Ihrem Konto eingezogen. 
Wir bitten um ausreichende Deckung des bei der Anmeldung ange-
gebenen Bankkontos. Kann der Mitgliedsbeitrag nicht abgebucht 
werden oder wird der Abbuchung widersprochen, so entstehen 
zusätzliche Kosten, die wir leider dem Verursacher weiterreichen 
müssen. Sollten sich Ihre Kontodaten ändern/geändert haben, so 
bitten wir um kurze schriftliche Information bis zum 28. November. 
Wir freuen uns, dass alle aktiven und passiven Mitglieder den Mu-
sikverein unterstützen. Sollte die aktuelle Situation die Zahlung der 
Beiträge aktuell nicht zulassen, bitten wir Sie, den Verein rechtzeitig 
zu kontaktieren.
Der Jahresbeitrag 2024 beträgt: Aktive 24,00 €, passiv 15,00 €. 
Haben Sie Fragen oder Anregungen, bitte wenden Sie sich an  
E-Mail: vorstand@musikvereinstetten.de.

TSV Stetten 1912 e.V.
7. Stettener Tischkickerturnier
Der TSV Stetten veranstaltet am Freitag, 29. November ab 18.00 Uhr 
in der Vereinsgaststätte das jährliche Stettener Tischkickerturnier.
Alle sind eingeladen. Da nur 20 Teams teilnehmen können, zögert 
nicht lange und meldet euch an, um einen spannenden und unter-
haltsamen Abend zu verbringen. Teilnahmegebühr pro Team sind 
10,00 €. Anmeldung per E-Mail: r.preidt@outlook.de oder telefo-
nisch 0176 83103226.

Ergebnisse des Wochenendes

Damen
SGM Stetten/Hechingen - SGM Sulgen/Hardt  1:1

Herren
Spfr. Sickingen - TSV Stetten/Hechingen  4:1

Kommende Spiele

Damen
Sa., 23.11., 17.00 Uhr SV Unterdigisheim - SGM Stetten/Hechingen

Sprechzeiten Ortsvorsteher Gerd Eberwein
Mo. 14.00 -15.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr
Sprechzeiten Iris Diaz Garcia Ortschaftsverwaltung
Mo. Nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 8.00 - 11.30 Uhr, Do. Nach Vereinbarung
Tel. 07471 1858043, E-Mail: weilheim@hechingen.info

AUS WEILHEIM

Rathausnachrichten
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Ich lade alle Einwohnerinnen und Einwohner Weilheims zu unserer 
Ortschaftsratssitzung am Donnerstag, 28. November, 19.00 Uhr im 
Rathaus Weilheim ein.

Tagesordnung
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Mitteilungen
TOP 3 Waldbericht für Weilheim
TOP 4 Bekanntgaben der Streckenlisten für das Jagdjahr 23/24
TOP 5: Verschiedenes
Gerd Eberwein
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Volkstrauertag
Gemeinsam mit Prof. Dr. Achim 
Buckenmaier, Viviane Kopf und 
Gerd Eberwein gedachten die 
Besucher des Gedenkgottes-
dienstes zum Volkstrauertag 
allen Opfern von Gewalt und 
Krieg, allen Kindern, Frauen und 
Männern aller Völker. Das Evan-
gelium rief zum Ende des Kir-
chenjahres auf zu Wachsamkeit 
und Zuversicht. Das Ende der 
Welt kann jederzeit kommen, 
doch mit dem Ende kommt Je-
sus, der „Menschensohn“. Das 
Buch Daniel spricht davon, dass 
die Verständigen strahlen wie 
der Himmel und „diejenigen, 
die zum rechten Tun anleiten, 
wie Sterne sind und leuchten“. 
Wenn sie in der Welt fehlen oder 

es zu wenige gibt, dann dominieren Unverstand, Hass, Feindschaft, 
Orientierungslosigkeit und falsches Tun. Den Preis dafür haben Milli-
onen Menschen gezahlt. Im 20. Jahrhundert in den beiden Weltkrie-
gen, auch aus unserer Gemeinde.

Gebetet wurde das jüdische Friedensgebet:
-  Für die gefallenen Soldaten aus unseren Familien und unserer Heimat,
- für die Zivilisten, die ums Leben kamen,
- für die ermordeten jüdischen Mitbürger,
- für die Zwangsarbeiter, Männer und Frauen,
- die Opfer von Vertreibung und Flucht …
- und für alle, die auch heute unter Krieg, Terror und Gewalt leiden.

In der Ansprache wurde die Frage gestellt, ob unser gemeinsames 
Gedenken am Volkstrauertag noch zeitgemäß ist? Ein eindeutiges 
Ja, das ist es, war zu vernehmen. Zitiert wurde Altbundespräsident 
Horst Köhler, mit dem man die Ansicht teilt. Der Volkstrauertag ist ein 
Tag des stillen Gedenkens an alle Opfer von Krieg und Gewalt und 
zugleich ein Tag der Besinnung, wie wir heute auf Krieg, Gewalt und 
Terror reagieren, was wir heute für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit 
und Menschlichkeit bei uns und in der Welt tun können. Nicht nur die 
Tradition, sondern die Einsicht beantwortet immer wieder geäußerte 
Zweifel, ob wir diesen Gedenktag - mehr als 79 Jahre nach Ende 
des Zweiten Weltkrieges - noch brauchen. Ja, wir brauchen ihn, aus 
Respekt vor den Millionen Opfern von Krieg und Gewalt. Wir brau-
chen diese Momente des Innehaltens, genauso wie wir Orte des Ge-
denkens brauchen, damit das, was geschehen ist, nicht verdrängt 
wird. Das nationale Gedächtnis, das eine identitätsstiftende Wurzel 
unseres Verständnisses von Staat und Gesellschaft ist, braucht Stüt-
zen der Erinnerung. Gedenktage wie Denkmale bringen zum Aus-
druck, welche Ereignisse und Erfahrungen unserer Geschichte wir 
im Bewusstsein auch künftiger Generationen bewahren und leben-
dig halten wollen.
Wir sehen täglich Bilder von Terror, Krieg, Zerstörung und Vertrei-
bung. Kinder, Frauen und Männer sterben täglich durch Terror, Krieg, 
Zerstörung und Flucht. Täglich sehen und hören wir, was Krieg be-
deutet: Die zivile Infrastruktur wird zerstört. Zahllose Menschen ver-
lieren ihre Heimat, ihre Lebensgrundlage und – am schlimmsten von 
allem – ihre Angehörigen, Freunde oder sogar ihr Leben. Trauer legt 
sich über viele Länder der Erde. Diese sind weit weg, fern von uns, 
fort von uns und dennoch so nah. Unser Leben steht im Zeichen der 
Hoffnung auf Versöhnung unter den Menschen und Völkern, und un-
sere Verantwortung gilt dem Frieden unter den Menschen zu Hause 
und in der ganzen Welt.
Bei der Kranzniederlegung am Denkmal wurde an 27 junge Weil-
heimer von 47 gefallenen Soldaten aus Weilheim gedacht. Die Na-
men auf dem Denkmal sind Namen aus Weilheims Mitte, die auf den 
Schlachtfeldern der Weltkriege gefallen sind. Fügt man dem Namen 
den Vornamen hinzu, erkennen wir den Menschen, den Bruder, den 
Vater, den Nachbarn, der im Krieg gestorben ist. Sie erinnern uns 
daran, dass sie Teil der Opfer von Gewalt und Krieg sind. Sie erin-
nern uns daran, dass Trauer durch Terror, Krieg, Zerstörung und Ver-
treibung so nah ist.

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen und Fernsehge-
räten
Am Freitag, 13. Dezember, findet die nächste Sammlung von Kühl-
geräten, Bildschirmen und Fernsehgeräten statt. Abzuholende Ge-
räte sind bis zum 29. November bei der Ortschaftsverwaltung Weil-
heim, Tel. 1858043 oder 0157 32358574, 

 
Orte des Gedenkens.

E-Mail: weilheim@hechingen.info oder direkt beim Landratsamt Zol-
lernalbkreis, Tel. 07433 921322, E-Mail: abfall@zollernalbkreis.de, 
anzumelden. Am Sammeltag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am 
Straßenrand gut sichtbar bereitstehen.

Hutzlabäuch Weilheim e.V.
Fasnetstermine 2025
6.1.2025 Häsabstauben Weilheim; 10.1.2025 Nachtumzug Gruol; 
12.1.2025 Umzug Gruol (Bus); 18.1.2025 Baumstellen Weilheim; 
1.2.2025 Abendveranstaltung Rangendingen; 9.2.2025 Ringumzug 
Bisingen; 16.2.2025 Umzug Tübingen (Bus); 22.2.2025 Fackelum-
zug Balingen; 27.2.2025 Kindibefreiung Weilheim; 1.3.2025 Umzug 
Geislingen; 2.3.2025 Umzug Stetten (Hechingen); 4.3.2025 Umzug 
Hechingen im Anschluss Fasnetsvergraben Weilheim. Für den Bus 
nach Gruol (kostenlos) und Tübingen (10 € pro Person ab 16 Jahren) 
könnt ihr euch bis 30.11.2024 bei Lara Tel. 0152 54357246 anmelden.

Sportverein Weilheim e.V.
Tanzgarde verkauft Waffeln und Plätzchen
Am Freitag 29. November ab 
12.00 Uhr bietet die Tanzgarde 
des Sportvereins Köstlichkei-
ten im Waffelhäusle beim Wohn 
Schick in Owingen an.
Neben süßen belgischen Waf-
feln mit heißen Kirschen oder 
Bratapfeltopping gibt es Kartof-
felwaffeln mit Kräuter-Joghurt 
und gebratenen Champignons. 
Außerdem heiße Schokolade, 
Weihnachtsplätzchen und Ku-
chen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Rosenkranzgebet
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr findet in der St. Jakobus Kirche in He-
chingen das wöchentliche Rosenkranzgebet statt. In der St. Diony-
sius-Kirche in Schlatt wird jeden Dienstag, Donnerstag und Sonntag 
um 17.00 Uhr der Rosenkranz gebetet.

Christkönigssonntag (34. Sonntag) / Joh 18, 33b-37

Samstag, 23. November – Hl. Kolumban / Hl. Klemens I.
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst Firmung
17.00 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Tauffeier von Mia Glatz
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Eucharistiefeier Gedenken für 
Anton Metzger
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Eucharistiefeier

Sonntag, 24. November – Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier Gedenken für 
Fam. Schlang und Roth, Johanna Vecoli und Fam. Diener
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier

Dienstag, 26. November – Hl. Konrad, zweiter Patron der 
Erzdiözese
18.30 Uhr Boll St. Nikolaus: Eucharistiefeier

Mittwoch, 27. November
9.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Gottesdienst – zwischen Markt 
und Café. Gedenken für Manfred Czerwinski

Donnerstag, 28. November
18.30 Uhr Stein St. Markus: Eucharistiefeier

Freitag, 29. November
8.30 Uhr Hechingen St. Jakobus: Laudes
18.30 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Gottesdienst – kreativ & partizi-
pativ – auf dem Nonnenchor

 
Belgischen Waffeln mit heißen 
Kirschen oder Bratapfeltopping.
 Foto: ebw
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1. Adventssonntag / Lk 21, 25–28.34–36

Samstag, 30. November – Hl. Andreas, Apostel
18.30 Uhr Hechingen St. Luzen: Eucharistiefeier zum Patrozinium
18.30 Uhr Beuren St. Johannes d. Täufer: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Weilheim St. Marien: Eucharistiefeier

Sonntag, 1. Dezember
10.00 Uhr Hechingen St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Stein St. Markus: Eucharistiefeier mit Ehrung des Mes-
ners Josef Schimminger
10.00 Uhr Stetten St. Johannes d.T.: Wort-Gottes-Feier
11.30 Uhr Schlatt St. Dionysius: Tauffeier von Mia Nägele
18.30 Uhr Jungingen St. Silvester: Eucharistiefeier. Mitgestaltet vom 
Männerchor Burladingen-Jungingen

Neues aus der Seelsorgeeinheit

Seniorennachmittag im Advent
Pünktlich zum ersten Advent lädt das Gemeindeteam Hechingen der 
Seelsorgeeinheit St. Luzius herzlich zum nächsten Seniorennachmit-
tag ein. Dieser findet am Sonntag, 1. Dezember, 14.30 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Hechingen, Kirchplatz 6 statt.
Beim gemeinsamen Adventsliedersingen, am Flügel begleitet durch 
Martin Riester, dem Hören kurzer besinnlicher Impulse, dürfen sich 
die Besucherinnen und Besucher auf die kommende Adventszeit 
und die besondere Zeit im Kirchenjahr einstimmen. Das Organisati-
onsteam kündigt eine besondere Überraschung an.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Glühwein bestens 
gesorgt. So dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf einen 
schönen und unterhaltsamen Nachmittag in adventlicher Atmosphä-
re freuen. Alle Seniorinnen und Senioren, egal welcher Konfession 
– auch aus den Teilgemeinden – sind herzlich eingeladen. Wer einen 
Fahrdienst wünscht, melde sich bitte bei Christiane Fecker-Braun 
Tel. 0171 3172987.

Kinder besuchen Gottesdienst zwischen Markt und Café
In vielen Kindergärten wurde in 
der vergangenen Woche an den 
Heiligen Martin erinnert, so auch 
im katholischen Kinderhaus und 
Familienzentrum Fürstin Eugenie 
in Hechingen.
Die Maxis, also die zukünftigen 
Schulanfänger, besuchten am 
Mittwoch den Gottesdienst zwi-
schen Markt und Café in der St. 
Jakobus Kirche und erzählten in 
einem Rollenspiel die Geschich-
te vom Heiligen Martin. Dieser 
teilte seinen Mantel mit einem 
armen und frierenden Bettler. 
Kooperator Klaus Käfer betonte, 
wie wichtig es sei, anderen Men-
schen zu helfen, so wie es St. 
Martin einst tat. 
Die Kinder bekamen von den 
Besuchern des Gottesdienstes 
viel Applaus für ihre Darbietung 

und versprachen, in der Adventszeit wieder einen Gottesdienst mit-
zugestalten. 
Außerdem lud Käfer die Kinder zu einer Kirchenführung außerhalb 
eines Gottesdienstes ein, bei der er all ihre Fragen beantworten und 
ihnen jeden Winkel der St. Jakobus Kirche zeigen wird.
Für die Besucher des Gottesdienstes hatten die Kinder noch Mar-
tinsgänse mitgebracht, diese wurden von fleißigen Eltern gebacken.
www.kath-hechingen.de

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 22. November
15.00 Uhr Johanneskirche, Gottesdienst für kleine Leute für Kids 
von 1 bis 4 Jahren mit Geschwistern, Mamas, Papas, Omas, 
Opas…
16.00 Uhr Marienheim, Altenheim-Gottesdienst
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 24. November, Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Gottesdienst (Pfarrerin Heinz-
mann)

 
Foto: C. Reiber

10.00 Uhr Johanneskirche Hechingen, Gottesdienst 
(Pfarrerin Heinzmann) mit Abendmahl
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
18.00 Uhr Johanneskirche, „Barocke Kammermusik aus Italien, 
Frankreich und Deutschland“, Konzert mit Katharina Rodionov (Flö-
te, Bruckner-
Orchester Linz), Guido Bauer (Fagott), Christoph Schanze (Cembalo)

Montag, 25. November
14.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Treffpunkt Kreativ „stricken, 
häkeln, Kaffee trinken, geselliges Beisammensein“
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Posaunenchorprobe

Mittwoch, 27. November
16.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Konfirmandenunterricht 
(Gruppe Pfarrer Steiner)
19.30 Uhr Gemeindehaus Jungingen, Bibelgesprächskreis

Freitag, 29. November
19.30 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Offener Bibelabend der Süd-
deutschen Gemeinschaft

Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
10.00 Uhr Johanneskirche Hechingen, Gottesdienst (Pfarrerin Scho-
en) unter Mitwirkung des Posaunenchors und mit anschließendem
Kirchenkaffee
10.00 Uhr Gemeindehaus Hechingen, Kinderkirche
19.00 Uhr Johanneskirche, Taizé-Gottesdienst

An-ge-dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
der letzte Sonntag im Kirchenjahr heißt in der evangelischen Kirche 
Totensonntag oder Ewigkeitssonntag: zwei Namen für ein und den-
selben Tag. Für den Gottesdienst gibt es daher jeweils unterschiedli-
che Texte und Lieder.
An diesem Tag denken wir in der evangelischen Kirche an die Toten 
und zugleich daran, dass sie nicht ewig tot sein werden. Totenge-
denktage kennen Menschen in allen Kulturen und Religionen. Da-
bei gibt es unterschiedliche Traditionen und Vorstellungen. Auch im 
Christentum wird das Totengedenken auf unterschiedliche Weise 
begangen. In der katholischen Kirche wird den Toten an Allerheiligen 
und Allerseelen gedacht, in Deutschland erinnern sich evangelische 
Christinnen und Christen im Gottesdienst am letzten Sonntag des 
Kirchenjahres an die Verstorbenen.
Christinnen und Christen aller Konfessionen glauben aber, dass 
die Verstorbenen vom Tod auferstehen und bei Gott ewig leben. In 
der Offenbarung beschreibt der Seher Johannes eine Vision dieses 
ewigen Lebens bei Gott. Johannes sieht dabei eine neue Erde und 
einen neuen Himmel. Alles ist neu und doch immer noch dem Al-
ten so ähnlich, dass es vertraut ist und von Johannes erkannt wird. 
Der Seher beschreibt zudem die neue wunderschöne und kostbare 
Stadt. In dieser Ewigkeit wird Gott bei den Menschen sein. Sie sind 
direkt bei ihm, erkennen ihn und leben mit ihm zusammen. Sie wer-
den seine Völker sein, wie es heißt. Und dann heißt es: „Er wird jede 
Träne abwischen von ihren Augen. Es wird keinen Tod und keine 
Trauer mehr geben, kein Klagegeschrei und keinen Schmerz. Denn 
was früher war, ist vergangen.“ (Offenbarung 21,4) Auch wenn wir 
nicht genau sagen können, wie das ewige Leben aussieht, können 
wir doch darauf vertrauen, dass es schön und gut ist.
Im evangelischen Gottesdienst werden am Ewigkeitssonntag die 
Namen der Menschen vorgelesen, die im zu Ende gehenden Kir-
chenjahr gestorben sind. Häufig werden Kerzen für sie entzündet. 
Dabei erinnern sich die Menschen auch daran, dass jeder Mensch 
eines Tages sterben wird. Im Gottesdienst bitten wir Gott für die Ver-
storbenen und um Trost für alle Trauernden. Die liturgische Farbe 
des Ewigkeitssonntags ist Weiß und zeigt damit die Hoffnung auf ein 
Leben bei Gott in der Ewigkeit.
Viele Menschen gehen an diesem Tag auf den Friedhof. Die ge-
schmückten Gräber zeigen, dass die Verstorbenen nicht vergessen 
sind. Menschen erinnern sich an schöne gemeinsame Erlebnisse 
und Erfahrungen mit den Verstorbenen. Ewige Lichter brennen als 
Zeichen der Hoffnung auf vielen Gräbern. Auch viele Grabsteine drü-
cken die christliche Hoffnung auf ein Weiterleben nach dem Tod aus: 
eine Sonne, ein Kreuz, das Blätter hat, oder ein Schmetterling, der 
sich aus einer scheinbar leblosen Puppe entwickelt.
Vielleicht haben Sie bei einem Spaziergang oder bei einem Besuch 
auf dem Friedhof auch schon solche Hoffnungszeichen entdeckt. – 
Welches hat Sie am meisten angesprochen und berührt?
Bleiben Sie behütet.
Ihre Pfarrerin Friederiche Heinzmann
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Laternenfest im Johanneskindergarten
Am Dienstagabend, 12. November, feierte der evangelische Johan-
neskindergarten das traditionelle Laternenfest.
Pünktlich zum Einbruch der Dämmerung zogen die Kinder mit 
leuchtenden Laternen und begleitet von ihren Erzieherinnen fröhlich 
vom Kindergarten los.
Der Laternenlauf führte sie zum Marienheim, wo die Kinder bereits 
von Eltern, Großeltern und anderen Familienmitgliedern freudig er-
wartet wurden. Mit leuchtenden Augen und stolzen Gesichtern san-
gen und tanzten die Kinder für die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Heims.
Im Anschluss folgte der gemütliche Teil des Abends: Bei Würstchen, 
Punsch, Martinsgebäck und frischem Crêpe genossen alle die ge-
meinsame Zeit. Ein Abend voller Licht, Lachen und Zusammenhalt, 
der bei Groß und Klein sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

 
 Foto: Natalie Stumfol

www.ev-kirche-hechingen.de

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Ofterdingen

Dienstag, 26. November
20.00 Uhr Gemeindechorprobe in Ofterdingen

Mittwoch, 27. November
20.00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Schnaufer in Ofterdingen

Freitag, 29. November
20.00 Uhr Jugendstunde in Mössingen

www.nak-albstadt.de

Freie Christliche Versammlung
Sonntag, 24. November
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1, parallel ist Kinder-
stunde.

www.fcv-hechingen.de

Gospel Forum Zollernalb
Sonntag, 24. November
10.00 Uhr Gottesdienst in der Villa Eugenia.

Montag, 25. November
19.30 Uhr Heilungs- und Befreiungs Abend mit Roland und Maren 
Wäschle in der Villa Eugenia.

Dienstag, 26. November
10.00 Uhr Gebet in der Fürstenstraße 3.

www.gospelforumzollernalb.de

Jehovas Zeugen

Sonntag, 24. November
10.00 Uhr Biblischer Vortrag

Mittwoch, 27. November
19.00 Uhr Gottesdienst

www.jw.org

Informationen

Kostenlose Erstberatung zu Solaranlagen
Auch in der dunklen Jahreszeit darf man sich mit Solarenergie be-
schäftigen. Wer sich unverbindlich zu Plänen für eine Solaranlage 
informieren will, kann sich bei ehrenamtlich arbeitenden Hechinger 
Teckwerke-Mitgliedern für eine kostenlose Bürger-Photovoltaikbera-
tung anmelden. So kann man erkunden, ob das eigene Gebäude für 
eine Solaranlage geeignet ist und welche technischen Möglichkeiten 
bestehen.
Unter E-Mail PV-Berater-HCH@mail.de kann jederzeit ein Termin 
vereinbart werden. Die Beratung findet vor Ort statt. Die Berater ha-
ben mehrere fundierte Fortbildungsseminare besucht. Sie beraten in 
ihrer Freizeit aus Idealismus für einen raschen Fortschritt hin zu er-
neuerbaren Energiequellen in der Region Hechingen. Dabei werden 
keine konkreten Hersteller, Marken oder Firmen vor Ort empfohlen. 
Diese können Interessierte nach der Beratung völlig frei für sich aus-
wählen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

       www.gemeinsamhelfen.de/aktionen/

Jetzt schnell sein:
Registrierungsschluss am 28.11.2024

Aktionszeitraum:

5.12. bis 15.12.2024
Nutzen Sie die Chance, die Finanzen für Ihr Vereins-
projekt zu erhöhen. Die Nussbaum Stiftung stellt 
20.000 € zur Verfügung. Am Ende dieser Meisterschaft 
der guten Taten erfolgt die Verteilung des Spendentopfes 
nach einem prozentualen Schlüssel an die Projekte.

Attraktive Gewinne absahnen!
Bei unseren abwechslungsreichen Nussbaum-Club-Gewinn-
spielen ist für jeden etwas dabei – von Tickets für Veranstaltun-
gen und Messen, über Eintrittskarten für Freizeitparks, bis hin zu 
Übernachtungen und Kurzurlauben. Laufende Gewinnspiele fin-
dest du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/.


